
Jahrgang 30 Nr. 7 – Donnerstag, 16. Februar 2017

der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach

Erscheint wöchentlich donnerstags.
Zustellung durch Boten kostenlos an alle Haushalte

Herausgeber und verantwortlich für den amtlichen Teil:
Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach

Im Internet unter: www.ramstein-miesenbach.de

Um die Verkehrssicherheit in den Orten der
Verbandsgemeinde zu erhöhen, hat die Ver-
bandsgemeinde für jede ihrer vier Ortsge-
meinden sowie für die Stadt Ramstein-Mie-
senbach Geschwindigkeitsanzeigentafeln
angeschafft. Die Nachfrage in den Ortsge-
meinden nach der einzigen vorhandenen
Anzeigentafel war so hoch, dass sich die
Verbandsgemeinde zur Anschaffung für ins-
gesamt 17.350 Euro entschlossen hat. Mit
dem Aufstellen der Tafeln und der Anzeige
der Geschwindigkeit soll einer Vielzahl von
Autofahrern die Möglichkeit gegeben wer-
den, ihr eigenes Fahrverhalten zu überprü-
fen und zu reflektieren. Auch soll den Fahr-
zeugführern gezeigt werden, dass das sub-
jektive Gefühl der Wahrnehmung der eige-
nen Geschwindigkeit oft trügerisch sein
kann. Da die Geschwindigkeitsanzeigenta-
feln in Verantwortung der jeweiligen Ge-
meinde aufgestellt und betrieben werden,
fand am vergangenen Dienstag, dem 7. Fe-
bruar, auf dem Gelände des Bauhofes Ramstein-Miesen-
bach eine Einweisung über die Handhabung sowie über die
Ein- und Aufstellung der mobilen Geräte vor Vertretern aller
Ortsgemeinden statt. Nach der Einweisung wurde jeder
Ortsgemeinde ein Gerät zur weiteren Verwendung überge-
ben.

Wie der 1. Beigeordnete der Verbandsgemeinde, Marcus
Klein, erläuterte, sollen die Geschwindigkeitstafeln vorrangig
an Schulen und Kindertagesstätten sowie in Wohngebieten
eingesetzt werden. „Wir sehen die elektronischen Anzeigeta-
feln als eine präventive Maßnahme zur Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit in unserer Verbandsgemeinde“, so Klein.

Die Vertreter der Ortsgemeinden und der Verbandsgemeinde werden auf dem
Gelände des Bauhofes Ramstein-Miesenbach eingewiesen, wo die Geschwin-
digkeitsanzeigetafeln gelagert wurden (Foto: B. Hüge).

Verbandsgemeinde stellt Ortsgemeinden Geschwindigkeitstafeln zur Verfügung
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Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeindeverwaltung
Sprechzeiten:

Mo.-Do. 8 – 12 Uhr und 13.30 – 16 Uhr
Fr. 8 – 12.30 Uhr / Do. 13.30 – 18 Uhr

Telefon: 06371 / 592 - 0
Telefax: 06371 / 592 - 199

Im Internet: www.ramstein.de
E-Mail: info@ramstein.de
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Redaktion amtlicher Teil: Verbandsgemeindeverwaltung,
Wolfgang Weber / Stefan Layes, Benjamin Hüge
Telefon 06371 / 592-406, Telefax 06371 / 592-199
e-Mail: amtsblatt@ramstein.de

Für Druckfehler keine Haftung.

Die Verbandsgemeinde RAMSTEIN-MIESENBACH im Internet: 
www.ramstein-miesenbach.de

Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH

Pfalzgas GmbH Frankenthal

Pfalzwerke Netz AG NT Saarpfalz

Notruf Polizei ☎ 110
Notruf Feuerwehr u. Rettungsdienst ☎ 112
Polizeiinspektion Landstuhl ☎ 06371 / 92290

Bei Störungen im Bereich des Kanalnetzes/Kläranlage zu Ge-
schäftszeiten 06371 / 592474 oder 592475 oder 24-Std.-Stö-
rungsdienst 0170 / 3122734

(zuständig für die Gasversorgung in Kottweiler-Schwanden, Stein-
wenden, Weltersbach u. Obermohr
Störungsannahme rund um die Uhr: ☎ 0800 / 1003448

(zuständig für die Stromversorgung in Kottweiler-Schwanden,
Obermohr, Reuschbach, Steinwenden u. Weltersbach)
während der
Geschäftsstunden: ☎ 06372 / 911 60, Fax 06372 / 911620
Stromentstörung: ☎ 0800 / 7977777

(zuständig für die Gasversorgung in Hütschenhausen, Spesbach u.
Katzenbach)
☎ Störungsdienst: 0631 / 8001 - 2222
Kostenlose Notfallnummer: 0800 / 8456789

06371 / 592 -300, Fax: 06371 / 592 -303
zuständig für die
Wasserversorgung in der Verbandsgemeinde
Stromversorgung in Ramstein-Miesenbach, Hütschenhausen,
Katzenbach, Spesbach, Niedermohr u. Schrollbach
Gasversorgung in Ramstein-Miesenbach u. der OG Niedermohr
Entstörungsdienst 
24-Std.- Service ☎ 06371 / 70710
Breitbandversorgung in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwan-
den u. den OT Spesbach und Katzenbach
☎ 06371 / 592-317

Haus des Bürgers
SERVICE-CENTER mit
Geschäftsstelle ☎ 06371 / 592-222
Vorverkaufsstelle ☎ 06371 / 592-220
Service-Punkt „Rheinpfalz“
Postagentur
Mo- Fr,  9.30 - 12.30 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr

Die Postagentur ist auch samstags von 9.30 - 12.30 Uhr geöffnet.

Stadtbücherei ☎ 06371 / 592-221
Öfffnungszeiten: Mo. 14.00 - 18.00 Uhr

Di. u.Mi. 8.30 - 12.30 Uhr
Do. u. Fr. 14.00 - 18.00 Uhr

Sa. u. So. geschlossen

Freizeitbad Azur   ☎ 06371 / 71500
Schernauer Straße, 66877 Ramstein-Miesenbach
Öffnungszeiten Wintersaison 2016/17 
Hallenbad: Herbst-, Winter-, Osterferien:

Montag 13.00 – 22.00 Uhr 10.00 – 22.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 09.00 – 22.00 Uhr
Samstag 10.00 – 20.00 Uhr 09.00 – 20.00 Uhr
Sonntag u. Feiertage 09.00 – 20.00 Uhr 09.00 – 20.00 Uhr

Sauna
Mo. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Di. 16.00 - 22.00 Uhr Damensauna
Mi. 16.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Do. 16.00 - 22.00 Uhr Herrensauna
Fr. 12.00 - 22.00 Uhr gemischte Sauna
Sa. 10.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna 9.00 - 20.00 Uhr
So. 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna
Feiertag 9.00 - 20.00 Uhr gemischte Sauna

Kassenschluss 1 Stunde vor Schließung des Bades

Öffnungszeiten CUBO
Montag bis Donnerstag: 10.00 – 22.00 Uhr

Freitag bis Samstag: 10.00 – 23.00 Uhr
Sonn- und Feiertage: 10.00 – 20.00 Uhr

Tel. 06371 / 130571, www.cubo-sauna.de

Schiedsmann Marcus Klein
Sprechstunde nach Vereinbarung Telefon: 06371 / 592-101

E-Mail: marcus.klein@ramstein.de

Revierförster
Joachim Leßmeister

Die Sprechstunde fällt am Montag, 13. Feburar 1017, aus.

Nächste Sprechstunde in Ramstein-Miesenbach
am Montag, 20. Februar 2017 zu den gewohnten Zeiten.

In dringenden Fällen bitte an das Forstamt Otterberg wenden
Tel. 06301 / 7926 -0

Öffnungszeiten im INFO-Center
INFO-Center und Museum im Westrich sind an drei
Wochentagen geöffnet.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:
Dienstag von 8:30 – 13:00 Uhr u. 13:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 – 13:00 Uhr & 13:30 – 18:00 Uhr
Montag, Mittwoch, Freitag geschlossen
Die schwarzen Abfallsäcke sind an den Schließungstagen des
INFO-Centers an der Zentrale im Rathaus erhältlich.
Das Museum ist zusätzlich sonntags von 14 - 17 Uhr offen.

Fachkraft des Landkreises Kaiserslautern im
Projekt Gemeindeschwester plus: (Beratung für
Hochbetagte) Andrea Rihlmann-Kauff, Termine
nach Vereinbarung, 
Büro: Kaiserstraße 42, 66849 Landstuhl, Telefon:
0631/7105-333, Mobil: 01590-4094147, Fax: 0631/7105-
94333, E-Mail: andrea.rihlmann@kaiserslautern-kreis.de

Bekanntmachung
Die Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, als Obere Wasser-
behörde, hat der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach die
gehobenen Erlaubnis gemäß §§ 8 ff und § 15 WHG, i.V.m §14,
§16 LWG zur Einleitung von mit Abwasser vermischtem Nieder-
schlagswasser (Mischwasser) aus der Kanalisation der Ortsge-
meinde Hütschenhausen in den Schwarzbach,  sowie auf Geneh-
migung gemäß § 62 LWG zum Bau und Betrieb des Stauraumka-
nal Wiesenstraße, erteilt.



Parteien, die im Deutschen Bundestag oder einem Landtag seit
deren letzter Wahl nicht auf Grund eigener Wahlvorschläge unun-
terbrochen mit mindestens fünf Abgeordneten vertreten waren,
können gemäß § 18 Abs. 2 BWG als solche einen Wahlvorschlag
nur einreichen, wenn sie 

spätestens am Montag, dem 19. Juni 2017, 18 Uhr
dem 

Bundeswahlleiter 
Gustav-Stresemann-Ring 11 

65189 Wiesbaden
ihre Beteiligung an der Wahl schriftlich angezeigt haben und der
Bundeswahlausschuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. Die
Anzeige muss den Namen der Partei enthalten. Die schriftliche
Satzung und das schriftliche Programm der Partei sowie ein Nach-
weis über die satzungsgemäße Bestellung des Vorstandes sind
der Anzeige beizufügen. Zudem sollen der Anzeige Nachweise
über die Parteieneigenschaft nach § 2 Abs. 1 Satz 1 des Parteien-
gesetzes beigefügt werden. Die Anzeige muss von mindestens
drei Mitgliedern des Bundesvorstandes, darunter dem Vorsitzen-
den oder seinem Stellvertreter, persönlich und handschriftlich un-
terzeichnet sein. Hat eine Partei keinen Bundesvorstand, so tritt
der Vorstand der jeweils obersten Parteiorganisation an die Stelle
des Bundesvorstandes.
Eine Partei kann in jedem Wahlkreis nur einen Kreiswahlvorschlag
einreichen (§ 18 Abs. 5 BWG).
Der Kreiswahlvorschlag darf nur den Namen eines Bewerbers ent-
halten (§ 20 Abs. 1 Satz 1 BWG). 
In jedem Kreiswahlvorschlag sollen eine Vertrauensperson und ei-
ne stellvertretende Vertrauensperson bezeichnet werden (§ 22
Abs. 1 Satz 1 BWG), die berechtigt sind, verbindliche Erklärungen
zum Wahlvorschlag abzugeben und entgegenzunehmen (§ 22
Abs. 2 BWG). Der Wahlvorschlag soll dazu Namen und Anschrif-
ten der Vertrauensperson und der stellvertretenden Vertrauens-
person enthalten (§ 34 Abs. 1 Satz 3 BWO).
Fehlt diese Bezeichnung, so gilt die Person, die als erste unter-
zeichnet hat, als Vertrauensperson, und diejenige, die als zweite
unterzeichnet hat, als stellvertretende Vertrauensperson (§ 22
Abs. 1 Satz 2 BWG).
2. Anforderungen an die Bewerber 
Als Bewerber kann in einem Kreiswahlvorschlag nur vorgeschla-
gen werden, wer
– nach § 15 BWG wählbar ist,
– nicht Mitglied einer anderen Partei ist und in einer Mitgliederver-

sammlung oder in einer besonderen oder allgemeinen Vertreter-
versammlung nach § 21 Abs. 1 und 3 BWG in geheimer Abstim-
mung hierzu gewählt worden ist, 

– seine Zustimmung dazu schriftlich erteilt hat; die Zustimmung ist
unwiderruflich 
(§ 20 Abs. 1 Satz 3 BWG).

Jeder Bewerber kann nur in einem Wahlkreis und hier nur in ei-
nem Kreiswahlvorschlag benannt werden (§ 20 Abs. 1 Satz 2
BWG).
3. Inhalt und Form der Kreiswahlvorschläge
Der Kreiswahlvorschlag soll nach dem Muster der Anlage 13 zur
BWO eingereicht werden (§ 34 Abs. 1 Satz 1 BWO). 
Er muss nach § 34 BWO 
– Familiennamen, Vornamen, Beruf oder Stand, Geburtsdatum,

Geburtsort und Anschrift (Hauptwohnung) des Bewerbers,
– den Namen der einreichenden Partei und, sofern sie eine Kurz-

bezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen (§ 20 Abs. 3 BWG) deren Kennwort

enthalten.
Kreiswahlvorschläge von Parteien müssen von mindestens drei
Mitgliedern des Vorstandes des Landesverbandes, darunter dem
Vorsitzenden oder seinem Stellvertreter, persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein. Hat eine Partei in einem Land kei-
nen Landesverband oder keine einheitliche Landesorganisation,
so müssen die Kreiswahlvorschläge von den Vorständen der
nächstniedrigen Gebietsverbände, in deren Bereich der Wahlkreis
liegt, gemäß dem vorstehenden Satz unterzeichnet sein. Die Un-
terschriften des einreichenden Vorstandes genügen, wenn er in-
nerhalb der Einreichungsfrist nachweist, dass dem Landeswahllei-
ter eine schriftliche Vollmacht der anderen beteiligten Vorstände
vorliegt (§ 34 Abs. 2 BWO). 
Bei anderen Kreiswahlvorschlägen haben drei Unterzeichner des
Wahlvorschlags ihre Unterschriften auf dem Kreiswahlvorschlag
selbst (Anlage 13 zu § 34 Abs. 1 BWO) zu leisten (§ 34 Abs. 3
BWO).
4. Unterstützungsunterschriften für Kreiswahlvorschläge
Kreiswahlvorschläge von Parteien, die im Deutschen Bundestag
oder einem Landtag seit deren letzter Wahl nicht auf Grund eige-
ner Wahlvorschläge ununterbrochen mit mindestens fünf Abge-
ordneten vertreten waren, sowie andere Kreiswahlvorschläge
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Eine Ausfertigung des Bescheids mit dazugehörigem Plansatz
liegt während eines Zeitraums von 2 Wochen vom 20.02.2017 bis
einschließlich 06.03.2017 bei der Verbandsgemeindeverwaltung
Ramstein-Miesenbach, Am Neuen Markt 6, Zimmer 318, während
der Dienstzeiten, zur allgemeinen Einsicht aus.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Erlaubnisbescheid ge-
genüber den nicht bekannten Betroffenen als zugestellt.

Ramstein-Miesenbach, 08.02.2017
gez. Ralf Hechler, Bürgermeister

Das Einwohnermeldeamt
Ramstein-Miesenbach informiert:

• Zum 1. November 2015 wurde bundesweit das Bundesmel-
degesetz eingeführt. Dieses regelt, dass bei An- und Um-
meldungen bei den Einwohnermeldeämtern der Einzug
durch den Wohnungsgeber bzw. Hauseigentümer bestätigt
werden muss. Die Vorlage eines Mietvertrages genügt
leider nicht. Die Wohnungsgeberbestätigung kann auf un-
serer Internetseite www.ramstein.de ausgedruckt, an der In-
formation des Rathauses oder direkt beim Einwohnermel-
deamt geholt werden. Ohne Vorlage dieser Bescheinigung
dürfen keine An- oder Ummeldungen mehr vorgenommen
werden.

• Hierzu ist auch bei Umzug in eine neue Wohnung die ge-
setzliche Meldefrist von zwei Wochen zwingend zu beach-
ten. Wird diese nicht eingehalten kann ein Verwarnungs-
geld erhoben werden.

• Die Beantragung eines Führungszeugnisses durch Dritte
kann nur noch unter Vorlage einer Vollmacht sowie einer
Ausweiskopie des Antragstellers erfolgen.

Ramstein-Miesenbach, den 09.02.2017
- Einwohnermeldeamt -

Bekanntmachung des Kreiswahlleiters
für den Wahlkreis 210 - Pirmasens

für die Wahl zum 19. Deutschen
Bundestag am 24. September 2017

Wahl zum 19. Deutschen Bundestag
am Sonntag, 24. September 2017

Aufforderung zur Einreichung von
Kreiswahlvorschlägen

Am 24. September 2017 findet die Wahl zum 19. Deutschen Bun-
destag statt. 
Parteien und nach Maßgabe des § 20 Bundeswahlgesetz (BWG)
auch Wahlberechtigte (andere Kreiswahlvorschläge), die einen
Kreiswahlvorschlag einreichen wollen, werden gemäß § 32 Abs. 1
der Bundeswahlordnung (BWO) hiermit aufgefordert, dem Kreis-
wahlleiter des Wahlkreises 

210 – Pirmasens in Pirmasens
Herrn Dr. Bernhard Matheis,

Stadtverwaltung Pirmasens, Rathaus am Exerzierplatz
66953 Pirmasens

(der Wahlkreis umfasst die kreisfreie Stadt Pirmasens, die kreis-
freie Stadt Zweibrücken, den Landkreis Südwestpfalz sowie vom
Landkreis Kaiserslautern die Verbandsgemeinden Bruchmühl-
bach-Miesau, Kaiserslautern Süd, Landstuhl und Ramstein-Mie-
senbach)
möglichst frühzeitig, 

spätestens am Montag, dem 17. Juli 2017, bis 18 Uhr,
die Kreiswahlvorschläge schriftlich einzureichen (§ 19 BWG). Die
Kreiswahlvorschläge einschließlich der vorgeschriebenen Anla-
gen sollen möglichst frühzeitig eingereicht werden. Stellt der
Kreiswahlleiter Mängel fest, so benachrichtigt er sofort die Ver-
trauensperson und fordert sie auf, behebbare Mängel noch vor
Ablauf der Einreichungsfrist zu beseitigen (§ 25 Abs. 1 BWG).
Nach Ablauf der Einreichungsfrist können nur noch Mängel an
sich gültiger Wahlvorschläge behoben werden (§ 25 Abs. 2 BWG).
Rechtsgrundlagen für die Beteiligung an der Bundestagswahl mit
Wahlvorschlägen und für das Wahlvorschlagsverfahren sind ins-
besondere die §§ 18 bis 29 BWG und die §§ 32 bis 44 BWO.
Im Einzelnen ist bei der Einreichung von Kreiswahlvorschlägen
Folgendes zu beachten: 
1. Wahlvorschlagsrecht
Nach § 18 Abs. 1 BWG können Kreiswahlvorschläge von Parteien
und nach Maßgabe des § 20 Abs. 3 BWG von Wahlberechtigten
(„andere Kreiswahlvorschläge“) eingereicht werden. 
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(Kreiswahlvorschläge von Wahlberechtigten) müssen von minde-
stens 

200 Wahlberechtigten des Wahlkreises
persönlich und handschriftlich unterzeichnet sein; die Wahlbe-
rechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein
und ist bei Einreichung der Kreiswahlvorschläge nachzuweisen (§
20 Abs. 2 Satz 2 BWG). 
Kreiswahlvorschläge von Parteien dürfen erst nach Aufstellung
des Bewerbers durch eine Mitglieder- oder Vertreterversammlung
unterzeichnet werden. Vorher geleistete Unterschriften sind ungül-
tig.
Muss ein Kreiswahlvorschlag gemäß § 20 Abs. 2 Satz 2 BWG von
mindestens 200 Wahlberechtigten unterzeichnet sein, so sind die
Unterschriften, sofern sie nicht auf dem Wahlvorschlag selbst zu
leisten sind, auf amtlichen Formblättern nach Anlage 14 zur BWO
zu erbringen; die Formblätter werden von dem Kreiswahlleiter auf
Anforderung kostenfrei geliefert; sie können auch als Druckvorla-
ge oder elektronisch bereitgestellt werden (§ 34 Abs. 4 Nr. 1
BWO). Bei der Anforderung sind Familienname, Vornamen und
Anschrift (Hauptwohnung) des vorzuschlagenden Bewerbers an-
zugeben. Wird bei der Anforderung nachgewiesen, dass für den
Bewerber im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß des § 51
Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist, wird eine Er-
reichbarkeitsanschrift - eine Postfachangabe genügt nicht - ver-
wendet. Als Bezeichnung des Trägers des Wahlvorschlags sind
außerdem bei Parteien deren Name und, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch diese, bei anderen Kreiswahlvor-
schlägen deren Kennwort anzugeben. Parteien haben ferner die
Aufstellung des Bewerbers in einer Mitglieder- oder einer beson-
deren oder allgemeinen Vertreterversammlung nach § 21 BWG zu
bestätigen (§ 34 Abs. 4 Nr. 1 BWO).
Die Wahlberechtigten, die einen Kreiswahlvorschlag unterstützen,
müssen die Erklärung auf dem Formblatt persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnen; neben der Unterschrift sind Familienna-
me, Vornamen, Geburtsdatum und Anschrift (Hauptwohnung) des
Unterzeichners sowie der Tag der Unterzeichnung anzugeben (§
34 Abs. 4 Nr. 2 BWO). Auf die besonderen Nachweise für wahlbe-
rechtigte Personen nach § 12 Abs. 2 Satz 1 BWG wird verwiesen.
Für jeden Unterzeichner ist gemäß § 34 Abs. 4 Nr. 3 BWO auf dem
Formblatt oder gesondert eine Bescheinigung der Gemeindebe-
hörde, bei der der Unterzeichner im Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist, beizufügen, dass er im Zeitpunkt der Unterzeichnung in
dem betreffenden Wahlkreis wahlberechtigt ist. Gesonderte Wahl-
rechtsbescheinigungen sind vom Träger des Wahlvorschlages bei
Einreichung des Kreiswahlvorschlages mit den Unterstützungsun-
terschriften zu verbinden. Wer für einen anderen eine Bescheini-
gung des Wahlrechts beantragt, muss nachweisen, dass der Be-
treffende den Kreiswahlvorschlag unterstützt. 
Die Bescheinigungen des Wahlrechts der Unterzeichner müssen
bei der Einreichung der Kreiswahlvorschläge vorliegen; sie kön-
nen nach Ende der Einreichungsfrist grundsätzlich nicht nachge-
reicht werden (§ 25 Abs. 2, Satz 2 Nr. 2 BWG). Ein Wahlberech-
tigter darf nur einen Kreiswahlvorschlag unterzeichnen; hat je-
mand mehrere Kreiswahlvorschläge unterzeichnet, so ist seine
Unterschrift auf allen weiteren Kreiswahlvorschlägen ungültig (§
34 Abs. 4 Nr. 4 BWO).
Den Wahlvorschlagsträgern wird empfohlen, über die gesetzlich
geforderte Mindestzahl hinaus vorsorglich weitere Unterschriften
für den Fall vorzulegen, dass nicht alle Unterschriften als gültig
anerkannt werden können.
5. Anlagen zum Kreiswahlvorschlag
Dem Kreiswahlvorschlag sind gemäß § 34 Abs. 5 BWO beizufü-
gen
– die Erklärung des vorgeschlagenen Bewerbers nach dem Mu-

ster der Anlage 15 zur BWO, dass er seiner Aufstellung zu-
stimmt und für keinen anderen Wahlkreis seine Zustimmung zur
Benennung als Bewerber gegeben hat,

– eine Bescheinigung der zuständigen Gemeindebehörde nach
dem Muster der Anlage 16 zur BWO, dass der vorgeschlagene
Bewerber wählbar ist,

– bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien eine Ausfertigung der
Niederschrift über die Beschlussfassung der Mitglieder- oder
Vertreterversammlung, in der der Bewerber aufgestellt worden
ist, im Falle eines Einspruchs nach § 21 Abs. 4 BWG auch eine
Ausfertigung der Niederschrift über die wiederholte Abstim-
mung, mit den nach § 21 Abs. 6 Satz 2 BWG vorgeschriebenen
Versicherungen an Eides statt; die Niederschrift soll nach dem
Muster der Anlage 17 zur BWO gefertigt, die Versicherung an
Eides statt nach dem Muster der Anlage 18 zur BWO abgege-
ben werden.

– eine Versicherung an Eides statt des vorgeschlagenen Bewer-
bers gegenüber dem Kreiswahlleiter nach dem Muster der An-
lage 15, dass er nicht Mitglied einer anderen als der den Wahl-

vorschlag einreichenden Partei ist.
Bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien, die im Deutschen Bun-
destag oder einem Landtag seit deren letzter Wahl nicht auf Grund
eigener Wahlvorschläge ununterbrochen mit mindestens fünf Ab-
geordneten vertreten waren, und Kreiswahlvorschlägen von Wahl-
berechtigten (andere Kreiswahlvorschläge) ist außerdem beizufü-
gen
– die erforderliche Mindestzahl an Unterstützungsunterschriften

nebst Bescheinigungen des Wahlrechts der Unterzeichner.
6. Vordrucke zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen
Die zur Einreichung von Kreiswahlvorschlägen erforderlichen Vor-
drucke können bei dem Kreiswahlleiter angefordert werden.
7. Gesetzliche Grundlagen
Gesetzliche Grundlagen für die Durchführung der Wahl zum 19.
Deutschen Bundestag sind derzeit:
– das Bundeswahlgesetz in der Fassung der Bekanntmachung

vom 23. Juli 1993       (BGBl. I S. 1288, 1594), zuletzt geändert
durch das Dreiundzwanzigste Gesetz 
zur Änderung des Bundeswahlgesetzes vom 3. Mai 2016
(BGBl. I S. 1062) 

– die Bundeswahlordnung vom 28. August 1985 (BGBl. I S. 1769,
1986 S. 258) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19. April
2002 (BGBl. I S. 1376), zuletzt geändert durch Artikel 1 der
Zweiten Verordnung zur Änderung der Bundeswahlordnung und
der Europawahlordnung vom 3. Dezember 2008 (BGBl. I S.
2378).

Änderungen der rechtlichen Grundlagen zu der vorstehenden Be-
kanntmachung werden nach ihrem Inkrafttreten unverzüglich be-
kannt gemacht.
8. Dienststelle des Kreiswahlleiters, des Landeswahlleiters

und des Bundeswahlleiters
Die Anschrift der Dienststelle des Kreiswahlleiters lautet:
Kreiswahlleiter für den Wahlkreis 210 - Pirmasens
Stadtverwaltung Pirmasens, Rathaus am Exerzierplatz
Exerzierplatzstraße 17, 66953 Pirmasens
Telefon-Nr.:(06331) 84 -2216, Telefax-Nr.:(06331) 84 -2214
E-Mail: wahlen@pirmasens.de, Internet: www.pirmasens.de
Die Anschrift der Dienststelle des Landeswahlleiters lautet:
Landeswahlleiter Rheinland-Pfalz
Mainzer Straße 14 – 16, 56130 Bad Ems
Telefon-Nr.: (0 26 03) 71-23 80 o. 71-45 60
Telefax-Nr.: (0 26 03) 71-41 30
E-Mail: wahlen@statistik.rlp.de, Internet: www.statistik.rlp.de
Die Anschrift der Dienststelle des Bundeswahlleiters lautet:
Bundeswahlleiter Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 11, 65189 Wiesbaden
Telefon-Nr.: (06 11) 75-1, Telefax-Nr.: (06 11) 72-40 00
E-Mail: bundeswahlleiter@destatis.de
Internet: www.bundeswahlleiter.de

Pirmasens, den 30.01.2017
Der Kreiswahlleiter des Wahlkreises 210 - Pirmasens

gez. Dr. Bernhard Matheis, Oberbürgermeister

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Wir gratulieren
Hütschenhausen:
20. 2.: Frieda Seibel, 77 Jahre
24. 2.: Armin Karl, 73 Jahre
25. 2.: Irma Leßmeister, 81 Jahre
26. 2.: Gerhard Werner, 83 Jahre

Spesbach:
21. 2.: Hannelore Kerchner, 76 Jahre
25. 2.: Günther Hartmann, 83 Jahre
26. 2.: Karla Steigner, 70 Jahre

Kottweiler-Schwanden:
27. 2.: Christel Volles, 77 Jahre

Ramstein:
20. 2.: Janna Krüchten, 96 Jahre
20. 2.: Isolde Weber, 74 Jahre
21. 2.: Theo Spanier, 76 Jahre
22. 2.: Brigitte Heinrich, 70 Jahre
22. 2.: Sieglinde Schroth, 74 Jahre
23. 2.: Gisela Richter, 82 Jahre
24. 2.: Hildegard Bender, 83 Jahre
24. 2.: Elfriede Noiron, 95 Jahre
25. 2.: Benno Schmidt, 78 Jahre
26. 2.: Lydia Echtermann, 92 Jahre
26. 2.: Erika Ruof, 83 Jahre
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Närrische Delegationen beim
Seniorencafé im MGH

Einen unterhaltsamen Nachmittag boten die beiden Karnevalver-
eine von Ramstein und Miesenbach, die „Bruchkatzen“ und die
„Vielläppcher“, den Senioren im Ramsteiner Mehrgenerationen-
haus am vergangenen Mittwoch. Das Lokale Bündnis für Familien
hatte zu seinem vierteljährlichen Seniorencafé eingeladen und
konnte dazu Abordnungen der beiden Karnevalsvereine begrü-
ßen. Damit erfüllten die Vereine die Aufforderung von Bürgermei-
ster Ralf Hechler beim Neujahrsempfang am 1. Januar im Ratskel-
ler. Er hatte dazu aufgerufen mit einer Abordnung von jeweils 11
Personen zum Seniorencafé zu kommen und das Programm mit-
zugestalten. Und beide Vereine erschienen nicht nur pünktlich um
15.11 Uhr, sondern brachten neben Tanzmariechen, Sängern, Mu-
sikant, Redner und Präsidenten auch die beiden regierenden Tol-
litäten, Prinzessin Sara I. und Prinzessin Janine I. mit. Auch der
ökumenische Frauenchor sowie Ute Bichler und Sybilla Layes mit
einem lustigen Sketch trugen zum bunten Nachmittagsprogramm
bei. So war der Nachmittag rasch vorüber und dank der vielen eh-
renamtlichen Helferinnen, die sich bestens um das Wohl der Gä-
ste kümmerten, gingen die Besucherinnen und Besucher zufrie-
den nach Hause.

Mit Prinzessinnen und Präsidenten waren die Ramsteiner
Bruchkatzen und die Miesenbacher Vielläppcher im MGH zu
Gast (Foto: J. Seegmüller, MGH).

Als strenger Hauptmann sorgte Andreas Franz für Lacher im
Saal (Foto: St. Layes).

In der Nacht vom Freitag, dem 10. Februar auf Samstag, dem 11.
Februar 2017 wurde, vermutlich in den Morgenstunden, im Stadt-
teil Ramstein der Verteilerkasten Am Heiligenwoog/Ecke Königs-
berger Str. durch ein Fahrzeug stark beschädigt dessen Fahrer
Unfallflucht begangen hat.
Damit der entstandene Schaden so gering wie möglich gehalten
werden kann, sollen sich eventuelle Zeugen oder Personen mit
sachdienlichen Hinweisen bitte entweder bei den Stadtwerken
oder der Polizeidienststelle Landstuhl melden.

Stadtwerke Ramstein-Miesenbach GmbH
Reinhard Schneider, Geschäftsführer

Miesenbach:
22. 2.: Ruth Becker, 88 Jahre
25. 2.: Berta Kurz, 89 Jahre
25. 2.: Anastasia Sorrells, 78 Jahre
26. 2.: Harry Da Rui, 79 Jahre

Obermohr:
21. 2.: Mathilde Hasenfratz, 91 Jahre
23. 2.: Thea Phillips, 91 Jahre

Weltersbach:
22. 2.: Günter Kuske, 73 Jahre
25. 2.: Anna Becker, 87 Jahre
26. 2.: Andreas Brandl, 88 Jahre

Erstes Gespräch der VG-Delegationen
zur Gebietsreform

Das vereinbarte erste Gespräch der Delegationen aus den
Verbandsgemeinden Bruchmühlbach-Miesau und Ramstein-
Miesenbach zum Thema Gebietsreform fand am Montag-
abend im Rathaus Bruchmühlbach-Miesau statt. Unter der Ge-
sprächsleitung der Bürgermeister Erik Emich und Ralf Hechler
nahmen die Beigeordneten und Vertreter aller Ratsgruppierun-
gen daran teil.
„In erster Linie ging es darum, die handelnden Personen ken-
nenzulernen. Das Gespräch fand, wie schon die allererste
Kontaktaufnahme zwischen den Verwaltungsspitzen, in guter
Atmosphäre statt. Auch wenn wir beide lieber eigenständig
bleiben wollen, können wir doch offen und mit einem realisti-
schen Blick auf die Dinge miteinander sprechen“, so Emich.
Als Gesprächsgrundlage dienten einige Eckdaten und Kenn-
zahlen zum Gemeindegebiet, zu gemeindlichen Einrichtungen
und den kommunalen Haushalten. Dabei sind Schnittmengen,
aber auch einige Unterschiede deutlich geworden. Diese lie-
gen insbesondere in den strukturellen  Aufstellungen der Ver-
waltungen und in der kommunalen Finanzausstattung.
Es bestand Einigkeit darüber, dass insbesondere der letzte
Punkt mit der Landesregierung geklärt werden müsse, sollte
es zu einer Gebietsreform kommen. Eine solche dürfe in kei-
nem Fall zu Lasten der finanziellen Leistungsfähigkeit der be-
teiligten Kommunen oder einer – möglichen - zukünftigen Ver-
bandsgemeinde gehen.
„Es ist in jedem Fall klar, dass wir nichts übers Knie brechen
wollen und werden. Wir haben noch einige offene Fragen und
berechtigte Forderungen, die wir erst geklärt sehen wollen. Es
ist im Interesse aller beteiligten Kommunen und unserer Bür-
gerinnen und Bürger, dass wir uns zu keinem Abenteuer drän-
gen lassen“, so Ralf Hechler.
Wegen der offenen Punkte werde nun das Gespräch mit der
Landesregierung in Mainz gesucht. Gemeinsam wolle man
dort für die Interessen beider Verbandsgemeinden werben.
Wenn aus Sicht der Landesregierung ein funktionierender Zu-
sammenschluss der beiden Verbandsgemeinden weiter ange-
strebt werde, dürfe man auch ein entsprechendes Entgegen-
kommen und Unterstützung erwarten, so die einhellige Mei-
nung in der Runde.
Einer guten und partnerschaftlichen Zusammenarbeit steht
nach diesem Gespräch nichts im Wege. Ob, wann und wie
daraus eine Fusion werden könne, hänge nun auch von den
Gesprächen in Mainz mit den Verantwortlichen der Landesre-
gierung ab.
Die Bürgermeister werden in den Gremien über das Gespräch
informieren; eine weitere Gesprächsrunde wurde, noch ohne
Termin, grundsätzlich vereinbart.

Die Kreisverwaltung informiert:

Sprechstunden des Beirates für
Migration und Integration

Die Sprechstunden des Beirates für Migration und Integration
des Landkreises Kaiserslautern finden jeden Donnerstag von
16 bis 18 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung unter
0159/04094168 mit Herrn Spytalimakis im Gesundheitsamt
Kaiserslautern, Tel. 0631/7105-414, Pfaffstraße 40-42, 3.
Stock, Zimmer 312, statt.
Vorherige Terminvereinbarung für die Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach bei Jean-Pierre Biehl unter Tel.
06372/7388. 

Ramsteiner Wochenmarkt

– Der Frischemarkt –
Jeden Samstag 8 – 12 Uhr

Im Februar findet kein Wochenmarkt statt
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Hier waren wir für Sie im Einsatz:
10.02. 09:19 gemeldeter LKW-Brand A6, kein Einsatz

erforderlich
Nächste Termine:

16.02. 19:30 Übung des Fernmeldedienstes
17.02. 20:00 Übung der Feuerwehr Ramstein
20.02. 18:00 Übung der Jugendfeuerwehr
20.02. 19:30 Übung der Feuerwehr Niedermohr 

www.feuerwehr-ramstein.de

If you have any questions about the local area, please do not
hesitate to contact the “Window to Rheinland-Pfalz – Ramstein
Gateway” information center located in the Kaiserslautern Mili-
tary Community Center (KMCC) on Ramstein Air Base:
Window to Rheinland-Pfalz
Ramstein Gateway
Building 3336 (KMCC)
66877 Ramstein Air Base
Phone: 06371- 406 208.
E-Mail: kmcc@infocenter-ramstein.de
www.ramstein-gateway.com

Saturday, February 18:

Children´s Carnival in Miesenbach
The Ramstein-Miesenbach music ensemble hosts a carnival par-
ty for children. The motto of the party is “Arabian Nights”. Funny
games, dancing and musical entertainment are offered at the mul-

tipurpose hall from 2:11 p.m. Kids are invited to dress up in their
favorite costume and to join the party.
Address: Am Kiefernkopf 20, 66877 Ramstein-Miesenbach

Saturday, February 18:

Torch Hike leading to the Kaiserslautern
Humberg Tower

The association “Humbergturm-Verein” cordially invites you to its
annual torch hike. The tower was built in 1899/1900 and offers a
wonderful view of the city. The hike starts at the parking lot of the
restaurant Bremerhof at 6 p.m. Torches are available at the star-
ting point and at the tower. A horn blower ensemble from Kaisers-
lautern entertains the hikers at the destination. A fantastic model
helicopter show is presented by Günther Gold. Swedish log fires
create a romantic atmosphere. Food and drinks are offered. No re-
gistration required.
Address: Bremerhof 1, 67663 Kaiserslautern

Sunday, February 19:

Symphony and Jazz Concert at
Kaiserslautern Fruchthalle

The concert is presented by the “German Radio Philharmonic Or-
chestra of Saarbrücken Kaiserslautern”. Soloist and pianist Sachi-
ko Furuhata-Kersting lives in K-town and gives concerts abroad
and throughout Germany. She is a “Steinway artist” and has put
out CDs with “OehmsClassics”, a prestigious record label. David
Polkinhorn is the tuba player of the orchestra since 2003. With
their conductor Dorian Wilson the musicians present works by Ma-
nuel de Falla, George Gershwin, Lundquist and Marquez.
Gershwin’s “Rhapsody in Blue” perfectly combines jazz with sym-
phony. Also Lundquist´s pieces include jazz as means of expres-
sion. The concert starts at 5 p.m. at the cultural hall “Fruchthalle”
in Kaiserslautern. Tickets are available in different price categories
€ 12/ € 18/ € 23 and € 26. Tickets can be purchased at the door or
at the Kaiserslautern tourist information 0631 - 3652316.
Address: Fruchthallstrasse 10, 67655 Kaiserslautern

Until Saturday, March 11:

Exhibition “Cadillacs und Fassenacht”
at Pfalzbibliothek Kaiserslautern

Since the early 1950s the U.S. Americans stationed in this region
are involved in the West-Palatinate Carnival celebrations. Especi-
ally in the first two decades the Carnival festivities were very fan-
cy and eye-catching: U.S. military tanks and vehicles participated
in the Carnival parades. And besides the German Carnival prince
and princess there was a royal couple of U.S. citizens presented
in the parade in a Cadillac. Even nowadays the USAFE Band and
various participants and spectators from the United States join the
big Ramstein Carnival parade on Shrove Tuesday. The Docu Cen-
ter Ramstein has compiled a large assortment of documents, pic-
tures and objects of the U.S. participation in German Carnival
events. A selection of them is displayed in an exhibition at the
Pfalzbibliothek Kaiserslautern. If you want to get an impression of
the joint German-American Carnival celebrations in the 1950s and
1960s visit the Pfalzbibliothek. Opening hours are Monday to Fri-
day from 9 a.m. until 4 p.m. and Saturday 10 a.m. to 2 p.m. Admis-
sion free! For detailed information visit the German website
http://www.pfalzbibliothek.de/cadillacs-und-fassenacht/
Address: Bismarckstrasse 17, 67655 Kaiserslautern

Tuesday, March 7:

Information Evening about the
International School Westpfalz at

Ramstein Haus des Bürgers:
An international school is going to open in Ramstein in August
2017. The private school will be operated by the Swiss company
SeeLab AB, SBW House of Learning. The House of Learning is
one of the most prestigious private educational companies in Swit-
zerland running 15 schools worldwide, including an international
school in Neustadt/ Weinstrasse. The international school in Ram-
stein starts with a preschool and primary school up to 6th grade for
children aged 4 to 11 years. The school’s focus is on international-
ly recognized and established courses and qualifications. Small
class sizes with a maximum of 18 students per class are an impor-
tant part of the school’s program. All-day classes from 8 a.m. to 5
p.m. are offered. English is the language of instruction with a
strong emphasis on German and additional languages. A school
fee applies. The school building will be located in Marktstrasse in
the center of Ramstein, in the immediate vicinity of the German
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Noch Plätze frei –
PC-Kurs für
Leute ab 50
Das Mehrgenerationenhaus
Ramstein bietet wieder einen
PC-Kurs für Männer und Frauen ab 50 an. Ein erfahrener Lotse
der Silver Surfer wird den Kurs leiten.
Anfängerkurs:
In diesem Windows 10 Grundkurs, sollen die Teilnehmer langsam
an die Komplexität des sogenannten „Neuen Mediums“ herange-
führt werden. Der spezielle Einsteigerkurs soll auf die individuellen
Bedürfnisse der Teilnehmer bei der Beschäftigung mit dem Com-
puter und dem Internet abgestimmt werden. Dabei soll es um fol-
gende Inhalte gehen: Bedienen von Tastatur und Maus, Betriebs-
system, Textverarbeitungsprogramm, erste Schritte ins Internet.
Beginn ist am Mittwoch, 1. März, 9.30 bis 11.30 Uhr.
Der Kurs umfasst achtmal zwei Stunden und kostet 40 Euro.
Haben Sie Interesse an dem Kurs, so melden Sie sich unter 0 63
71 / 5 04 38 im Mehrgenerationenhaus Ramstein an.

primary school of the community. The international school will sha-
re the gym, schoolyard and cafeteria with the German school. The
target group of the international school are employees of interna-
tional companies in the Ramstein and Kaiserslautern area and
their children, NATO and U.S. military members and their families
as well as German families that are interested in international qua-
lifications for their children. An information evening about the Inter-
national School Westpfalz is taking place on Tuesday, March 7 at
Haus des Bürgers, Ramstein at 6 p.m. For further information
about the international school please contact Ms. Charlotte Duk-
ker (phone +49 (0)6321 8900960, email: c.ducker@sbw.edu).
Address: Am Neuen Markt 4, 66877 Ramstein-Miesenbach

Am Neuen Markt 4,
E- mail: VG.Jugendbuero@t-online.de
Internet: www.jugendbuero-ramstein.de

Öffnungszeiten: Mo – Mi durchgehend von 8.00-16.30 Uhr,
donnerstags bis 17.00 Uhr, freitags bis 12.30 Uhr /

Spontan und flexibel nach Vereinbarung unter
Tel. 06371-466742.

Jugendbüro zieht um...
… und wird ab sofort in der Steinwendener Straße 3 (ehemals
„Fahrradladen Dezius“) bzw. 4 (neben „Margit´s Kinderladen“) an-
zutreffen sein.

Alle Veranstaltungen finden ab sofort
in der Steinwendener Straße 4 statt!

Deutschtraining für Anfänger
Ausländische Menschen, die die letzten Wochen und Monaten zu
uns gezogen sind, können hier erste Schritte in der deutschen
Sprache erlernen.

Trainingskurs I:
Von 9.30 Uhr bis 11 Uhr jeden Montag und Mittwoch.
Leitung: Deniz Dipcinoglu, Suzanne Preston, Kelley Hood und
Renate Thomas.

Trainingskurs II:
Von 9.30 Uhr bis 11 Uhr jeden Dienstag und Donnerstag.
Leitung: Ingrid Wittemann und Petra Radl.

Trainingskurs III:

Deutsch trainieren für den Alltag
In „Deutsch trainieren für den Alltag“ werden die häufigsten gram-
matischen Anwendungen trainiert, der Deutschen Wortschatz und
bei Besuchen vieler Einrichtungen in Ramstein-Miesenbach (Su-

permarkt, Vereine, Rathaus, Bücherei  usw.) die deutsche Spra-
che im Alltag erweitert.
Zeit: Montags und donnerstags, jew. von 16.15 Uhr bis 17.45 Uhr.
Anmeldung: Im Jugendbüro (06371/466 742).
Leitung: Andrea Munzinger, Ergotherapeutin und Leiterin des
Deutschtrainings

Integrationskursberatung
Jeden Dienstag findet von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Ju-
gendbüros eine Integrationskursberatung durch den Internationa-
len Bund Kaiserslautern statt. 
Frau Stefanie Cronauer hilft Flüchtlingen und weiteren ausländi-
schen Menschen bei der Antragsstellung und steht zur Beratung
zur Verfügung.

Internationale Basketballgruppe
Die Internationale Basketballgruppe ist für alle zwischen 11 und 17
Jahre, die Lust haben, Basketball zu spielen.
Jeden Montag von 16 bis 17 Uhr in der Reichswald-Sporthalle der
Realschule plus.
Leitung: Billy Jackson.

Bürgermeister Ralf Hechler und der erste Beigeordnete Mar-
cus Klein besuchten zusammen mit Volker Hammel das
Deutschtraining für ausländische Mitbürger/innen in den be-
reits fertigen Räumen. Dabei war auch Zeit, sich mit Men-
schen unterschiedlicher Herkunftsländer sich zu unterhalten.

Einladend und ansprechend gestaltet ist das neue Jugendbü-
ro. Marcus Klein und Ralf Hechler überzeugten sich vor Ort
und lobten besonders Tobias Weber & Denis Dipcinoglu für
ihren Einsatz und das Anleiten vieler ehrenamtlicher Helfer.

Polizeiberatung:
Schutz vor Kriminalität

Kostenlose Beratungen im Zentrum Polizeiliche Prävention
(ZPP), Parkstraße 11, 67655 Kaiserslautern, Tel.: 0631 /
3691444, 
E-Mail: beratungszentrum.westpfalz@polizei.rlp.de
Internet: www.polizeiberatung-westpfalz.de
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Reichswald-Gymnasium mit neuem
Bildungspartner

Das Reichswald-Gymnasium kann einen neuen wichtigen Partner
zur Erweiterung seines Bildungsangebotes präsentieren: die
Schule ist nun offizieller Bildungspartner des „Instituts für Jugend-
managment“ (IJM) aus Heidelberg. Der neue Bildungspartner er-
weitert damit das „Bildungsnetzwerk Reichswald-Gymnasium“, in
dem neben Partnern aus der Wirtschaft die Industrie- und Han-
delskammer, die Handwerkskammer Kaiserslautern und die Tech-
nische Universität Kaiserslautern mit dem Ramsteiner Gymnasi-
um zusammenarbeiten.
Neben der Vermittlung berufsorientierter Workshops, wie z. B. Ro-
botik-Seminaren, bietet die Stiftung interessierten Schülern auch
Fahrten zu außerschulischen Lernorten an. So sind im kommen-
den Schuljahr sowohl ein Besuch des CERN in der Schweiz als
auch eine mehrtägige Fahrt in die Autostadt nach Wolfsburg ge-
plant, um vor Ort aus der Praxis von Wissenschaftlern und Inge-
nieuren zu lernen.

Ein weiteres Feld, welches durch das IJM abgedeckt wird, ist die
Digitalisierung des Unterrichts. Schon im laufenden Schuljahr
konnte ein „Meilenstein“ in der Digitalisierung des Lernprozesses
vermeldet werden. So wurde allen Schülern des Reichswald-
Gymnasiums der Zugang zu einer Online-Lernplattform ermög-
licht, die Zugang zu der ‚FWU-Mediathek‘ mit insgesamt 5.000
Lehr- und Lernfilmen, ‚Phase6‘, einem bekannten Vokabellernpro-
gramm und dem Vorbereitungskurs auf den europäischen Compu-
terführerschein, bietet.
Das Reichswald-Gymnasium versteht sich als beratender Wegbe-
gleiter seiner Schüler auf dem Weg zum Erlangen digitaler Kom-
petenz und insofern stellt dieses Angebot, welches bereits über
200 Schülerinnen und Schüler aktiv wahrnehmen, eine große Be-
reicherung für die Schulgemeinschaft dar. Das Gymnasium be-
dankt sich an dieser Stelle für die Unterstützung durch das IJM
und freut sich auf die kommenden gemeinsamen Schritte.

Schulleiterin Dr. Sonja Tophofen und Dominic Stramm, ver-
antwortlich für Schullaufbahnberatung und Praktikas, prä-
sentieren den neuen Bildungspartner (Foto: RW-Gymnasi-
um).
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Einschreibung der Schulanfänger
(Kannkinder)  im Schuljahr 2017/18

Die Einschreibung der Schulanfänger (Kannkinder) im Schuljahr
2017/18 in den Grundschulen der Verbandsgemeinde Ramstein-
Miesenbach findet wie folgt statt:
Grundschule Hütschenhausen
Montag, 20. Februar 2017, von 09.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch, 22. Februar 2017, von 09.00 – 11.30 Uhr
im Schulhaus Spesbach, Schulstraße 3.

Anmeldung für 5. Klassen
und 11. Klassen am

Reichswald-Gymnasium
für das Schuljahr 2017/18

Die Anmeldezeiten für die 5.Klassen sind an
folgenden Tagen:
Mittwoch, 15.02.2017, Donnerstag 16.02.2017 und Freitag,
17.02.2017 jeweils in der Zeit von 9.00-12.00 und von 14.00-
16.00 Uhr.
Sprachenfolge: 
1. Fremdsprache: Englisch, bilingualer Englischunterricht
2. Fremdsprache: Französisch oder Latein
Ein Informationsabend für Grundschüler der Klassenstufe 4
und deren Eltern zur Wahl der zweiten Fremdsprache (Franzö-
sisch/Latein) für die Klasse 6 und zum bilingualen Unterricht
findet am Donnerstag, 02.20.2017 um 18.00Uhr in der Aula des
Reichswald-Gymnasiums statt.
Anmeldungen von externen Schülern für die Klassenstufe 11
(MSS) sind möglich an folgenden Tagen: 
Donnerstag, 09.02.2017, und Freitag, 10.02.2017, jeweils
von 9.00 – 14.30 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung. Als
neu einsetzende 2. Fremdsprache wird Latein angeboten.
Zur Anmeldung mitzubringen sind: 
Halbjahreszeugnis, Schreiben der Grundschule, Geburtsurkun-
de oder Stammbuch, Passfoto für die Fahrkarte, ggf. Sorge-
rechtsnachweis.
Für die Anmeldung zur 11. Klassenstufe sind zusätzlich die
Jahreszeugnisse der Klassen 5-10 (durchgehend) mitzubrin-
gen.
Die Anmeldeformulare sowie die notwendigen Erklärungen fin-
den Sie auch als pdf-Datei auf der Schulhomepage:
www.reichswald-gymnasium.de
Reichswald-Gymnasium
Zum Kirchbühl 14, 66877 Ramstein-Miesenbach
Tel: 06371-9648-0, Fax: 06371-9648-21
www.reichswald-gymnasium.de

„Starke Schulen“ in Rheinland-Pfalz:

Realschule plus Ramstein-Miesenbach
hat Chance auf einen Landespreis

Rund 500 Schu-
len haben sich
in diesem Jahr
bundesweit
beim Wettbe-
werb „Starke
Schule“ bewor-
ben. Der Wett-
bewerb prämiert die herausragende
Arbeit, die diese Schulen bei der
Vorbereitung ihrer Schülerinnen und
Schüler auf die Berufswelt leisten
und wird alle zwei Jahre von der ge-
meinnützigen „Hertie-Stiftung“ ge-
meinsam mit der Bundesagentur für
Arbeit, der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberver-
bände und der Deutsche Bank Stiftung durchgeführt.
Die Realschule plus Ramstein-Miesenbach gehört zu den
Schulen, die in Rheinland-Pfalz in die engere Auswahl gekom-
men sind.
Die Preisträger werden am 23. Februar bei einer Festveran-
staltung in Mainz bekannt gegeben. Dem Erstplatzierten winkt
eine Preissumme von 5.000 Euro und die Chance auf den
Bundessieg. Außerdem werden alle ausgezeichneten Schulen
in das länderübergreifende Netzwerk von „Starke Schule“ auf-
genommen. Vier Jahre lang erhalten Lehrkräfte, Schulleiterin-
nen und Schulleiter Zugang zu zahlreichen akkreditierten Fort-
bildungen zur Unterrichts- und Organisationsentwicklung. Das
Netzwerk hat sich zu einem Forum entwickelt, in dem sich die
engagiertesten Lehrkräfte Deutschlands austauschen, weiter
qualifizieren und über Bundeslandgrenzen hinweg zusammen
an der Schule von morgen arbeiten.
Bewerben konnten sich alle allgemeinbildenden Schulformen,
die zur Ausbildungsreife führen. Eine Jury mit Experten aus
Bildung, Ausbildungsmarkt, Wirtschaft und Wissenschaft hat
auf Basis der schriftlichen Bewerbungen und nach über 60
Schulbesuchen die Landessieger ermittelt. Bei ihrer Entschei-
dung bewertete die Jury, wie Schulen und Lehrkräfte Grundla-
gen schaffen, Begabungen ausbauen, Übergänge meistern
und Netzwerke nutzen. Dabei wurden die jeweiligen regiona-
len und soziokulturellen Rahmenbedingungen mit berücksich-
tigt.

Eindrucksvolle Erlebnisse bei der
„Kinderakademie“ in Mainz

Im Rahmen der Kinderakademie bietet die Stiftung „Mainzer Herz“
ein rund fünf Stunden umfassendes Programm zum Thema „Ge-
sundheit“ an. Dies ist mit einem Besuch an der Universitätsmedi-
zin Mainz verbunden. Die Kinderakademie wird für insgesamt 40
Schulklassen durchgeführt. Aufgrund der hohen Bewerberzahlen
(67 Klassen) wurde die Teilnahme im Losverfahren entschieden.
Die Klasse 6a der Ramsteiner Realschule plushatte das Glück teil-
zunehmen und fuhr am Ende des vergangenen Jahres nach
Mainz.
Im Eingang der Mainzer Herzklinik stand ein menschengroßes,
begehbares Herz, das die Schüler ausführlich studieren konnten.
Nach der Begrüßung hörten die Besucher interessante und an-
schauliche Vorträge über Herz und Lunge. An mehreren Stationen
des Herz-Kreislauf-Spiels konnte unter anderem die Lungenfunk-
tion mit simulierter Raucherlunge und mit gesunder Lunge gete-
stet werden, was sehr beeindruckend war. Zum Thema Folgen
des Rauchens gab es außerdem Bilder, Filme und Interviews, die
klar machten, warum man das Rauchen erst gar nicht anfangen
sollte. Nach einem Imbiss übten die Schüler dann die Reanimati-
on, wobei sie von Ärzten geschult und unterstützt wurden. Der
ganze Tag wurde von verschiedenen Ärzten des Universitätsklini-
kums geleitet, die sich auch die Zeit nahmen alle Schülerfragen zu
beantworten.
Die Kinderakademie ist ein Gemeinschaftsprojekt der Stiftung
Mainzer Herz mit der AOK Rheinland-Pfalz/Saarland und Mainz
05. Im Rahmen der Kinderakademie hatten wir am 23. November
2016 an der Realschule plus in Ramstein einen Workshop „Food
Education - Fit Food statt Fast Food“, der von der 3. bis zur 6.
Stunde dauert. Die Schüler kochten an diesem Tag ein mehrgän-
giges Menü.
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An einem Samstag im Sommer findet dann mit Starkoch Johann
Lafer eine Abschlussveranstaltung zum Thema „Gesunde Ernäh-
rung“ statt. Hier wird Herr Lafer gemeinsam mit den Kindern ko-
chen.

Schüler der Realschule plus aus Ramstein-Miesenbach be-
suchten die Kinderakademie in Mainz (Foto: RS plus).

20 Jahre
Reichswald-Gymnasium
Veranstaltungsreihe mit Schulfest
am 24. Juni
Im Sommer dieses Jahres feiert das Reichs-
wald-Gymnasium Ramstein-Miesenbach sei-
nen 20. Geburtstag. Anlässlich dieses Jubiläums plant die Schu-
le das kommende Halbjahr über eine Serie unterschiedlicher
Veranstaltungen. Von Februar an lädt das Gymnasium zu einer
ganzen Reihe besonderer Veranstaltungen ein – Monat für Mo-
nat neu.
Den Auftakt bildet dabei die Fachkonferenz Latein, die bereits in
dieser Woche alle Latein-Schüler der Oberstufe zu einem
„Klassengespräch Theater“ eingeladen hat. Zu Gast am
Reichswald-Gymnasium war dabei der Autor und Regisseur
Christian Klees, der im Rahmen des Projektes „Theaterwerk-
statt Antike“ in Zusammenarbeit mit dem Staatstheater Saar-
brücken und dem Institut für Klassische Philologie der Universi-
tät des Saarlandes seine Bearbeitung des „Medea“-Mythos in
diesem Jahr erstmals auf die Bühne bringen wird.
Das erste „Event“ schließlich steigt am 21. Februar, wenn die
MSS 12 in Zusammenarbeit mit der Schülervertretung (SV) zur
Faschings-Disco in die Schule einladen wird. Einen Monat
später, am 24. März, veranstaltet die Schule einen großen
Spendenlauf, bei dem im sportlichen Rahmen Geld für ver-
schiedene Projekte des Gymnasiums gesammelt wird.
Im April schließlich lädt die Schule zu einem Vortragsabend, an
dem besonders gelungene Schülervorträge aus der thematisch
orientierten Projektwoche der 10. Jahrgangsstufe gezeigt wer-
den, die seit Jahren unter dem Namen PEP 10 fest im Ausbil-
dungskanon des Ramsteiner Gymnasiums etabliert ist.
Einen Einblick in den bilingualen und neusprachlichen Arbeits-
zweig der Schule gewährt schließlich der Mai, wenn im Rahmen
der großen „Talents’-Night“ ein bunt gemischter und unterhalt-
samer Programmabend allen Interessierten offensteht.
Höhepunkt des Festjahres ist schließlich der Juni. Am 21. Juni
findet ein Festkonzert im Haus des Bürgers statt, bevor die
Feierlichkeiten in dem großen Schulfest am 24. Juni ihren Hö-
hepunkt finden.
Der vollständige „Fest-Kalender“ zum Jubiliäum:
Di, 7. Februar 2017: Klassengespräch Theater
Di, 21. Februar 2017 Faschingsdisco der SV und der MSS 12
(17h):
Fr, 24. März 2017: Spendenlauf
Do, 27. April 2017 Schüler-Vortragsabend zu Themen der
(18h): Projektwoche der 10. Klassen
Di. 16. Mai 2017 : „Talents’ Night“
(19h)
Mi, 21. Juni 2017 : Festkonzert im „Haus des Bürgers“
(19h) in Ramstein
Sa, 24. Juni 2017: Schulfest am Reichswald-Gymnasium

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte
Sprechzeiten: Sa. v. 9 – 12 Uhr, Sonn- u. Feiertag v. 11 – 12 Uhr.
Kreis Landstuhl: Am 18. / 19. 2.: ZA Marc Gerd Heyl, Hauptstraße
66, 66879 Reichenbach-Steegen, Tel. 06385 / 6325.

Bereitschaftsdienst der Augenärzte 
Kusel/Landstuhl/Kaiserslautern

Der augenärztl. Bereitschaftsdienst Kusel/Landstuhl ist mit dem Not-
dienst Kaiserslautern zusammengeschlossen. Zu erfragen unter
Tel.: 0631 / 89290929.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Bereiche der
Verbandsgemeinden Landstuhl und Ramstein-Miesenbach

Zuständig ist die Bereitschaftsdienst-Zentrale auf dem Gelände des
St.-Johannis-Krankenhauses Landstuhl (ehem. Caféteria), Bereit-
schaftsdienst-Tel.Nr.: 116117. Dienstzeiten: Mo., Di. u. Do. 19 Uhr
bis Folgetag 7 Uhr; Mi. 13 Uhr – Do. 7 Uhr, Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr,
Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis Folgetag 7 Uhr; Heiligabend
u. Silvester ab 7 Uhr. 

Dienstbereite Apotheken
Der Bereitschaftsdienst beginnt immer um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Tag um 8.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Er ist
unter folgenden Rufnummern zu erfragen: (im Internet: www.lak-
rlp.de),
Deutsches Festnetz: 0180-5 -258825-Postleitzahl (0,14 €/Min.),
Mobilfunknetz: 0180-5 -258825 -Postleitzahl (max. 0,42 €/Min.).
Also z. Bsp. für Hütschenhausen die 0180 -5 -258825 - 66882 oder
für Steinwenden, Kottweiler-Schwanden oder Niedermohr die 0180 -
5 -258825 -66879.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxisbereiche
Glan-Münchweiler und Reichenbach-Steegen

Zuständig ist die Bereitschaftsdienstzentrale im Westpfalz-Klinikum,
Telefon 06381 - 935935. Wir bitten in jedem Erkrankungsfall um te-
lefonische Vorankündigung. Dienstzeiten: Mi. 14 Uhr – Do. 7 Uhr,
Fr. 18 Uhr – Mo. 7 Uhr, Vorabende von Feiertagen 20 Uhr bis 1.
Werktag 7 Uhr. Sprechstunden: Sa. u. So. 10 – 12 Uhr, 17 – 19 Uhr.

Notfallsprechstunde bei Kleintieren u. für Großtiere der
Tierarztpraxen in Landstuhl und Ramstein

Künftig wird von den Tierarztpraxen in Landstuhl und Ramstein an
Sonn- und Feiertagen von 11 Uhr - 12 Uhr eine Notfallsprechstun-
de für Kleintiere angeboten. Notdienst außerhalb dieser Notfall-
sprechstunde sowie der Notdienst für Großtiere sind beim jewei-
ligen Haustierarzt zu erfragen. In der Notfallsprechstunde wird ein
höherer Gebührensatz geltend gemacht.
Am 19. 2. MV Dr. CSFR Schilling-Knapp, Kaiserstraße 60, 66849
Landstuhl.

Rettungsdienst und Krankentransport des DRK:
Tel. 06371 / 19222

TelefonSeelsorge rund um die Uhr – anonym, kompetent:
Die TelefonSeelsorge ist ein niedrigschwelliges Gesprächs-, Bera-
tungs- und Seelsorgeangebot für alle Menschen in Lebenskrisen
und belastenden Situationen.
Sie ist gebührenfrei erreichbar unter den bundeseinheitlichen Ruf-
nummern: 0800 / 1110111 und 0800 / 1110222
Oder als TelefonSeelsorge im Internet unter:
www.telefonseelsorge.de für Chat bzw. Email Beratung.

Seelsorge und Lebensberatung
– ein christl. Beratungsdienst von Treffpunkt Seelsorge e.V. –
Terminvereinb.: 0700 / 23121139, Mo 16-19 Uhr, Mi 9-12 Uhr

Schwangeren- und Familienberatungsstelle 
Sozialdienst katholischer Frauen Landstuhl

Kirchenstraße 53, 66849 Landstuhl, Telefon: 06371 / 2285, E-Mail:
www.skf-landstuhl.de. Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Mo-Mi 14.00 – 16.00 Uhr, Do 14.00 – 18.00 Uhr.
Beratung und Hilfe in persönlichen, rechtlichen und finanziellen Fra-
gen vor, während und nach einer Schwangerschaft.
Schwangerenberatung im Internet: www.beratung-caritas.de
Jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat Außensprechstunde im Mehrge-
nerationenhaus in Ramstein. Zu diesen Zeiten ist auch unser Baby-
laden geöffnet.

Schwangeren-Beratungsstelle „Donum Vitae“:
Schwangerschaftskonfliktberatung – Schwangerensozialberatung –

Sexualpädagogik und -beratung – Familien- u. Paarbetreuung
Am Feuerwehrturm 6, Landstuhl, Tel. 06371 / 6196910

Öffnungszeiten:
Mo/Di/Fr 8-12 u. 14-16 Uhr, Mi/Do 9-12 u. 15.30-18.30 Uhr

Drogen-Info-Telefon
des Pfalzklinikums für Psychiatrie und Neurologie:

Legale Drogen (Alkohol, Medikamente usw.) (06349) 900 2555
Illegale Drogen (Haschisch, Heroin usw.) (06349) 900 2525

Notfalldienste
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Mo, Mi, Fr, 14.30-16 Uhr oder über Anrufbeantworter 

Hotline „Ess-Störungen“
des Pfalzinstituts - Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie,

Psychosomatik und Psychotherapie: (06349) 900 3333 
Mo bis Do, 15-16 Uhr oder über Anrufbeantworter

Meetings der Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“ in
Landstuhl, evangelisches Gemeindehaus, Vordere Fröhnstr. 5,

Telefon 06371 - 5974339
Sprechzeiten: 1. Montag im Monat von 19.30-21.30 Uhr

Krisentelefon für Kinder und Jugendliche
Hilfe rund um die Uhr – SOS Familienhilfezentrum Kaiserslautern

Telefon: 0631-316440

Kontakt- u. Beratungsstelle „Querbeet“
Landstuhler Str. 8A, Ramstein (Mehrgenerationenhaus)
Telefon: 063 71 / 59808 38, Fax: 06371 / 5980836
E-Mail: querbeet@kaiserslautern-kreis.de
Öffnungszeiten: Mo – Fr von 9 – 12 Uhr
Das aus verschiedenen Tätigkeitsfeldern bestehende Beraterteam
bietet eine kostenlose und vertrauliche Beratung an.
Weitere Informationen unter: www.kops-kl-de (Stichwort: Querbeet)

Deutsche Multiple-Sklerose Gesellschaft
Rheinland Pfalz e.V. Selbsthilfegruppe für Betroffene u. Angehörige.

Treffen: Jeden ersten Mittwoch eines Monats 18 - 20 Uhr. 
Treffpunkt erfahren Sie auf der Homepage: www.s-l-d.jimdo.com 

1. Kontakt 06385-993681 oder 06371-8381408.

Apotheken-Bereitschaftsdienstplan vom 16. bis 24. 2.17
(Ramstein Umkreis: 20 km)

Die Dienstbereitschaft beginnt am genannten Tag jew. um 8.30 Uhr.
Stand: 14.2.2017 - Die nachstehenden Daten sind tagesaktuell und
unterliegen einem ständigen Änderungsservice! Den tagesaktuellen
Bereitschaftsdienstplan finden Sie, wie oben beschrieben, unter den
Service-Telefonnummern bzw. unter www.lak-rlp.de im Internet.
Do., 16.2.: Felsen-Apotheke, Eisenbahnstr. 20, Kindsbach, Tel.:
06371 / 18258 und Sonnen-Apotheke, Kaiserstr. 99, Bruchmühl-
bach-Miesau, Tel.: 06372 / 6811.
Fr., 17.2.: Markt-Apotheke, Kottweiler Str. 1, Miesenbach, Tel.:
06371 / 96280.
Sa., 18.2.: Löwen-Apotheke, Landstuhler Str. 25a, Ramstein, Tel.:
06371 / 50201.
So., 19.2.: Apotheke auf der Atzel, Königsberger Str. 1, Landstuhl,
Tel.: 06371 / 2296.
Mo., 20.2.: Burg-Apotheke, Hauptstr. 27, Landstuhl, Tel.: 06371 /
62970.
Di., 21.2.: Kreuzweg-Apotheke, Steinwendener Str. 13, Ramstein,
Tel.: 06371 / 51495.
Mi., 22.2.: St. Hubertus-Apotheke, Landstuhler Str. 2, Ramstein,
Tel.: 06371 / 50708.
Do., 23.2.: Kur-Apotheke, Kaiserstr. 40, Landstuhl, Tel.: 06371 /
3025.
Fr., 24.2.: Löwen-Apotheke im Kaufland, Torfstr. 10, Landstuhl, Tel.
06371 / 9461560.

• Ökum. Sozialstation Westpfalz e.V. – AHZ: Ambulante Kranken-
pflege, Kinderkrankenpflege, med. Behandlungspflege, Pflegebera-
tung, hauswirtschaftl. Versorgung u. Essen auf Rädern: Pflege-
dienstleitung: Tel. 06371 / 621 77, rund um die Uhr, auch an Sonn-
u. Feiertagen! Geschäftsstelle, Bruchwiesenstr. 43 (Eingang Daim-
lerstr.), Landstuhl: Mo. – Fr.: 8.30 – 16 Uhr, Tel. 06371 / 177 98, Fax:
62197.
• DRK Senioreneinrichtung Ramstein, Tagespflege, Langzeitpfle-
ge, Kurzzeitpflege. Schulstraße 4, 66877 Ramstein-Miesenbach,
Tel. 0 63 71 / 96 44 - 0, Fax 0 63 71 / 96 44 - 99, info.se@kv-kl-land.
drk.de. Nicole Müller, Pflegedienstleitung, Tel. 06371/ 9644-12, Fax
06371 / 9644 - 99, müller.se@kv-kl-land.drk.de. 
• Betreuungs- u. Pflegezentrum Lang GmbH, August-Süßdorf-Str.
1, Ramstein: Mobile Hauskrankenpflege, Übergangs- u. Verhinde-
rungspflege im häuslichen Bereich, hauswirtschaftliche Versorgung,
24 Std. erreichbar, Tel. 0 63 71 / 7 10 01, Fax 5 10 12, E-Mail:
info@Betreuungs-Pflegezentrum.de; Pflegestützpunkt Landstuhl,
Kaiserstr. 42, 66849 Landstuhl, Wolfgang Stemler, Tel. 063 71 /
4921927 oder Mario Kelter 06371 / 4921928.
• Reha-Zentrum Westpfalz: Häusliche Krankenpflege, Kinderkran-
kenpflege, mobile Rehabiliation, Verhinderungspflege u. Beratung
für Behinderte, Tel.: 06371 / 934 - 275 od. 01611604751.
• Sozialstation des Deutschen Roten Kreuzes: Mo - Do 8 - 17 Uhr,
Fr 8 - 13.30 Uhr, Pflegedienstleitung Frau Andrea Zielinski, Tel.
06371 / 921543 oder 06374 / 923113, Pflegenotruf nach Dienst-
schluss: 0170 / 33729 33; Pflegestützpunkt Weilerbach, Hütten-
garten 20, 67685 Weilerbach, Herr Konietzko, Tel. 06374 / 9955156
oder  Martina Leßmeister 06374 / 99551 55, Wohn- u. Dienstlei-
stungszentrum (Kurzzeitpflege, Langzeitpflege, Tagespflege, Be-

Pflegedienste

treutes Wohnen) Mo - Do 8 - 16.30 Uhr, Fr 8 - 15 Uhr. Heimleitung Herr
Mischler, Tel. 06374 / 923 -0.
• MediCur ambulanter Pflegedienst Landstuhl, Hauptstr. 3a, Tel.
06371 / 137 15; Pflegedienstleitung: Fr. Gisela Schroeder, Mobilfunk:
0179 / 54004 30.
• Beratung für Menschen mit Beeinträchtigungen und ihre Famili-
en: Beratungsstelle Kompass, Ökumenisches Gemeinschaftswerk
Pfalz GmbH, Langwiedener Straße 12 in Landstuhl, Tel. 06371 934-
246, Email: kompass@gemeinschaftswerk.de, www.gemeinschafts-
werk.de

Beratung über Betreuungsgesetz (Vormundschaft – Pflegschaft –
Betreuung): AWO Kreisverband e.V. Landstuhl, Tel. 06371/ 16787.
DRK-Betreuungsverein Landstuhl, Hr. Schwarz, Tel. 06371/ 9215-0.
Behindertenhilfe Westpfalz e.V. Landstuhl, Am Rothenborn, Andrea
Grünewald, Tel. 06371 / 934369.
Sozial- u. Integrationsberatung des Kreisverbandes der Arbeiter-
wohlfahrt dienstags 15.30 – 18 Uhr, Landstuhl, Lindenstr. 15.

Betreuungsdienste

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister
Sprechstunde freitags von 17:30 bis 18.30 Uhr
am 1. Freitag im Monat im Konferenzraum der

Mehrzweckhalle Spesbach, ansonsten im
Bürgerhaus Hütschenhausen, Eingang 

Bühnenbereich (gegenüber Zahnarztpraxis)

Bekanntmachung
S A T Z U N G

der Ortsgemeinde Hütschenhausen 
über die Veränderungssperre für den Geltungsbereich

des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Ost, Änderung III“
im Ortsteil Katzenbach

Der Ortsgemeinderat von Hütschenhausen hat aufgrund von § 24
Gemeindeordnung (GemO) in der Fassung vom 31.01.1994
(GVBl.1994, S153), zuletzt geändert durch Art. 21 des Gesetzes
vom 22.12.2015 (GVBL, S 477) und der §§ 14 und 16 des Bauge-
setzbuches (BauGB) in der Fassung vom 23. September 2004
(BGBL I S. 2424), zuletzt geändert durch Artikel 6 des Gesetzes
vom 20. Oktober 2015 (BGBL I, S. 1722) in der Sitzung vom
07.02.2017 folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Zur Sicherung der Planung

Der Ortsgemeinderat hat am 07.02.2017 beschlossen, dass für
das in § 2 bezeichnete Gebiet in der Ortsgemeinde Hütschenhau-
sen, Ortsteil Katzenbach, der Bebauungsplan geändert wird. Zur
Sicherung der Planung wird für dieses Gebiet eine Veränderungs-
sperre erlassen. Bezweckt wird mit der Aufstellung des zu sichern-
den Bebauungsplans die Einarbeitung der Aussagen des Einzel-
handelskonzepts und der darin getroffenen Ansiedlungs- und Sor-
timentsregelungen. Zu diesem Zweck wird das Plangebiet durch
Erlass dieser Veränderungssperre vor Vorhaben geschützt, die im
Widerspruch zum beschlossenen Einzelhandelskonzept der Ver-
bandsgemeinde Ramstein-Miesenbach stehen.

§ 2
Räumlicher Geltungsbereich

Die Veränderungssperre erstreckt sich auf das gesamte Gebiet
des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Ost, Änderung III“ (siehe
beiliegenden Plan).

§ 3
Rechtswirkungen der Veränderungssperre

1) In dem von der Veränderungssperre betroffenen Gebiet dürfen:
a) Vorhaben im Sinne des § 29 Baugesetzbuch nicht als Ein-

zelhandelsbetriebe oder sonstige Gewerbebetriebe errichtet
oder geändert  oder in solche Einzelhandelsbetriebe oder
sonstige Gewerbebetriebe umgenutzt werden, soweit diese
Vorhaben im Widerspruch zum beschlossenen Einzelhan-
delskonzept der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach
stehen.
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2) Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenste-
hen, kann von Absatz 1 eine Ausnahme zugelassen werden.
Die Entscheidung über Ausnahmen trifft die Baugenehmi-
gungsbehörde im Einvernehmen mit der Ortsgemeinde.

3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungssperre
baurechtlich genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten
und die Fortführung einer bisher ausgeübten Nutzung werden
von der Veränderungssperre nicht berührt.

§ 4
Inkrafttreten und Außerkrafttreten der Veränderungssperre

Die Veränderungssperre tritt am Tag der Bekanntmachung im
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach in Kraft.
Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tag der Bekanntma-
chung gerechnet, außer Kraft. Auf die Zweijahresfrist ist der seit
der Zustellung der ersten Zurückstellung eines Baugesuchs nach
§ 15 des Baugesetzbuches abgelaufene Zeitraum anzurechnen.
Die Veränderungssperre tritt in jedem Fall außer Kraft, sobald und
soweit der Bebauungsplan für das in § 2 genannte Gebiet rechts-
verbindlich wird.
Die Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise:
Auf die Vorschriften des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 des Baugesetz-
buches über die Geltendmachung etwaiger Entschädigungsan-
sprüche für eingetretene Vermögensnachteile durch die Verände-
rungssperre nach § 18 und des § 18 Abs. 3 über das Erlöschen
der Entschädigungsansprüche bei nicht fristgemäßer Geltendma-
chung wird hingewiesen.

Hütschenhausen, den 10.02.2017
(Ralf Leßmeister) Ortsbürgermeister

Hinweis gemäß § 24 Abs. 5 der Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung der Verfahrens- und Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als
von Anfang an gültig zustanden gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung
der Satzung verletz worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten First die Aufsichtsbehör-
de den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung
der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Ge-
meindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht,
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Ramstein-Miesenbach, den 10.02.2017
Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach

(Ralf Hechler) Bürgermeister

Aus drucktechnischen Gründen musste der Plan verkleinert wer-
den.

Aus drucktechnischen Gründen musste der Plan verkleinert wer-
den.

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Gewerbegebiet Ost, 3. Änderung“ in der
Ortsgemeinde Hütschenhausen, Ortsteil Katzenbach;
hier: Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Hütschenhausen hat in seiner

Sitzung am 07.02.2017 den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2
Abs. 1 BauGB für den Bebauungsplan “Gewerbegebiet Ost, 3. Än-
derung“ in der Gemeinde Hütschenhausen gefasst.
Die Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach hat am 29.06.2016
ein Einzelhandelskonzept als Grundlage für die Steuerung der
Einzelhandelsentwicklung in der Verbandsgemeinde Ramstein-
Miesenbach beschlossen. Darin wurden die Entwicklungsziele für
den Einzelhandel festgelegt sowie eine Abgrenzung der zentralen
Versorgungsbereiche in den Ortsgemeinden und der Sortimentsli-
ste vorgenommen. Die Aussagen dieses Einzelhandelskonzepts
und der Ansiedlungsregeln sind zur Umsetzung in die betroffenen
Bebauungspläne zu übernehmen. Die Aufstellung des Bebau-
ungsplans „Gewerbegebiet Ost, 3. Änderung dient der planungs-
rechtlichen Umsetzung dieses Konzeptes. Durch die Überarbei-
tung soll sichergestellt sein, dass künftig die festzusetzenden ma-
ximalen Verkaufsflächen und Sortimente der zulässigen Einzel-
handelsnutzungen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes im
Einklang mit den Vorgaben des Einzelhandelskonzepts stehen
und die Verwirklichung der dort vorgesehenen Versorgungsberei-
che nicht gefährdet wird.
Da durch die geplante Änderung die Grundzüge der Planung nicht
tangiert werden, kann die Bebauungsplanänderung im vereinfach-
ten Verfahren nach § 13 BauGB durchgeführt werden. 
Der Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB wird hiermit
bekannt gemacht.

Ramstein-Miesenbach, den 10.02.2017
gez. (Ralf Lessmeister) Ortsbürgermeister

Bekanntmachung
Bebauungsplan „Sondergebiet Lebensmittel Vollsortimenter
Hauptstraße“ in der Ortsgemeinde Hütschenhausen, Ortsteil
Hütschenhausen;
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

b) Auslegungsbeschluss gemäß § 3 Abs. 1 BauGB

Der Gemeinderat der Gemeinde Hütschenhausen hat in seiner
Sitzung am 07.02.2017 den Aufstellungsbeschluss gemäß § 2
Abs. 1 BauGB für den Bebauungsplan “Sondergebiet Lebensmit-
tel Vollsortimenter Hauptstraße“ in der Gemeinde Hütschenhau-
sen gefasst.
Zur Sicherung der Grundversorgung in der Gemeinde Hütschen-
hausen soll am Ortsausgang von Hütschenhausen in Richtung
Spesbach an der Hauptstraße der Neubau eines großflächigen
Lebensmittel-Vollsortimenters verwirklicht werden.
In der gleichen Sitzung wurde der Auslegungsbeschluss gemäß §
3 Abs. 1 BauGB gefasst. Der Bebauungsplanentwurf liegt mit der
Begründung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB bei der Bauabteilung der
Verbandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach (Rathaus),
Am Neuen Markt 6, in 66877 Ramstein-Miesenbach, 2. Oberge-
schoss, Zimmer-Nummer 306, während der vor- und nach-mittäg-
lichen Dienststunden (montags bis mittwochs von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 16.00 Uhr, donnerstags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr und von 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr und freitags
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr)

in der Zeit vom 16.02. 2017 bis einschließlich 15.03. 2017
zur Einsichtnahme für jedermann öffentlich aus. Die Unterlagen
können auch auf unserer Homepage: www.ramstein-miesen-
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bach.de/ unter der Rubrik Verwaltung/Bauleitplanung/Bebauungs-
pläne/ Ortsgemeinde Hütschenhausen/Bebauungsplan „Sonder-
gebiet Lebensmittel Vollsortimenter Hauptstraße“ eingesehen
werden.
Stellungnahmen können während der Auslegungsfrist bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung Ramstein-Miesenbach vorgetragen
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können
bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Sondergebiet Le-
bensmittel Vollsortimenter“ ist aus der nachstehend abgedruckten
und verkleinerten Planskizze ersichtlich.

Ramstein-Miesenbach, den 13.02.2017
gez. (Ralf Leßmeister) Ortsbürgermeister

3. jede Berichtigung nach einer Verschiebung durch Unberechtig-
te untersagt ist, 

4. wegen der Befliegung tagsüber in der Ortslage möglichst keine
Fahrzeuge über den Markierungen geparkt werden sollen, 

5. die Signalplatten Landeseigentum sind und nach der Luftbild-
aufnahme wieder eingesammelt werden. 

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass jede unrichtige La-
ge der Platten zu einer falschen 
Vermessung führt, die nur durch aufwendige örtliche Nachmes-
sungen auf Kosten der Teilnehmerge-
meinschaft behoben werden kann. Zudem führt der Zeitverlust
durch Nachmessungsarbeiten zu Ver-
zögerungen des Flurbereinigungsverfahrens. 

Im Auftrag 
gez. Knut Bauer 

Aus drucktechnischen Gründen musste der Plan verkleinert wer-
den.

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
(DLR) Westpfalz 
Flurbereinigungs- und Siedlungsbehörde 
Vereinfachtes Flurbereinigungsverfahren 
Vogelbach (Wald) 
Landkreis Kaiserslautern 
Produktnummer: 21148-HA9.3 
67655 Kaiserslautern, den 06.02.2017 
Fischerstraße 12, 
Telefon: 0631/3674-0 
Telefax: 0631/3674-255 
E-mail: dlr-westpfalz@dlr.rlp.de 
Internet: www.dlr.rlp.de 

Öffentliche Bekanntmachung
Signalisierung von Vermessungspunkten für die

Luftbildvermessung 
Im Flurbereinigungsverfahren Vogelbach (Wald) werden in den
Monaten Februar und März 2017 Luftaufnahmen zur Herstellung
aktueller, hochgenauer Planungsunterlagen erstellt. Zu diesem
Zweck werden Grenzsteine und sonstige Vermessungspunkte in
der Flurbereinigungsgemeinde und im angrenzenden Grenzbe-
reich durch weiße Lackfarbe, Signalplatten- und streifen kenntlich
gemacht. Da die Vermessungspunkte nur bei unveränderter Lage
der Signalisierungshilfen ausgewertet werden können, weisen wir
darauf hin, dass 
1. jedes Berühren und Verschmutzen der ausgelegten Signalplat-

ten und -streifen strengstens untersagt ist, 
2. jede unbeabsichtigte Lageveränderung oder Verschmutzung,

die unter Umständen durch Feldbestellung entstehen kann, so-
fort einer der nachgenannten Stelle zu melden ist, damit die ur-
sprüngliche Lage wieder hergestellt werden kann: 
a) Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum (DLR) Westpfalz,

Fischerstr. 12, 67655 Kaiserslautern 
b) Vorsitzender des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft

Vogelbach (Wald) Herr Rummler Klaus-Peter, Sommergär-
ten 7, 66892 Bruchmühlbach-Miesau, OT Vogelbach, Tele-
fon: 06372/3449 

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Theateraufführung „Der kultivierte Wolf“
Am Montag, dem 30. Januar 2017, wurde zum Abschluss des er-
sten Schulhalbjahres von den Schülerinnen und Schülern der
Ganztagsschule Hütschenhausen das Theaterstück „Der kultivier-
te Wolf“ uraufgeführt.  Frei nach dem Bilderbuch von Pascal Biet
und Becky Bloom erzählten die Kinder der Ganztagsschule die
Geschichte eines Wolfes, der zur Schule geht,  um dort lesen zu
lernen. Schnell wird er zum Besten seiner Klasse und gibt selbst
dann nicht auf, als ihn alle Tiere des Bauernhofs auslachen. Er übt
weiter und wird schlussendlich zu einem echten Geschichtener-
zähler, dem jedes Tier begeistert zuhört. 
Schwungvoll und gekonnt umrahmten die Ganztagsschüler der
Klasse 4b den Nachmittag mit tollen Liedvorträgen und Gesangs-
darbietungen. Die Arbeitsgemeinschaft „Theater“, die von Frau
Rumberger und Frau Beckmann geleitet wird, zeigte mit dem
Theaterstück, dass sich die Arbeit, die sie in die Vorbereitungen
zum Stück gelegt haben, gelohnt hat. Mit viel Spielfreude und En-
gagement wurde dem Bilderbuch „Der kultivierte Wolf“ Leben ein-
gehaucht. Sehr bunt und ausdrucksvoll haben die FSJlerinnen der
Schule gemeinsam mit den Kindern das Bühnenbild gestaltet. Die
AG „Werken“ mit Frau Reischmann trug mit dem Basteln der Tier-
masken ebenso zum Gelingen der Ausführung bei. 
Gemeinsam haben die Kinder gezeigt, mit wie viel Spaß und Ide-
enreichtum  sie die Nachmittage in der Ganztagsschule nutzen,
um den anwesenden Zuschauern mit ihren Leistungen eine Freu-
de zu bereiten. Die Zuschauer belohnten die gelungene Darbie-
tung der Kinder mit Applaus und Anerkennung. 
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Basar „Rund ums Kind“
mit Kaffee und Kuchen

Wer: Katholische Kindertagesstätte Hütschenhausen
Wo: Bürgerhaus Hütschenhausen
Wann: Samstag, 18.März  von 13.00 - 15.00 Uhr
Was: Gut erhaltene Kinderkleidung für Frühjahr und 

Sommer, Babyausstattung, Spielsachen etc.

Nähere Infos und Tischvergabe bis 16. März
Bei  Michaela Schneider (0179/3222754) und Stefanie Wendel
(0157/76035463); 
Tischmiete: 8,00€

Das KITA-Team und der Elternbeirat

15-jähriges Jubiläum
„Gemütliche Runde“

Am vergangenen Freitag feierte der Seniorentreff der Ortsge-
meinde Hütschenhausen sein 15.-jähriges Jubiläum im Bür-
gerhaus in Hütschenhausen.
Der Einladung von Ortsbürgermeister Ralf Leßmeister und der Or-
ganisatorinnen der „Gemütlichen Runde“ folgten rund 100 Senio-
rinnen und Senioren und feierten gemeinsam 15 Jahre Bestehen
des Seniorentreffs im Rahmen einer kleinen Feierstunde. Zu-
nächst ging die Leiterin der „Gemütlichen Runde“, Frau Inge Ma-
theis, in ihrer Begrüßung auf die Gründung des Seniorentreffs ein
und informierte über den Programmablauf. Im Anschluss daran
bedankte sich Ortsbürgermeister Leßmeister bei den beiden Or-
ganisatorinnen, Frau Inge Matheis und Frau Elfrun Liba, und bei
allen unermüdlichen Helferinnen und Helfern für Ihren jahrelangen
Einsatz im Zusammenhang mit der Organisation der jeweils am
zweiten Freitag im Monat stattfindenden „Gemütlichen Runden“.
„Diese monatlichen Zusammenkünfte im Kreise unserer Seniorin-
nen und Senioren leisten einen unschätzbaren Beitrag, um alte
Freundschaften zu erhalten aber auch neue soziale Kontakte in
unserer gesamten Gemeinde zu knüpfen“, so Leßmeister weiter.
Danach gab Frau Liba einen historischen Rückblick über die bis-
herigen Ereignisse seit Gründung und Frau Silvia Neumayer be-
richtete exemplarisch über die vielen informativen Programm-
punkte und Beiträge der letzten Jahre. Die Feier wurde von der
Dichterin, Frau Annette Kimmel, immer wieder durch frei vorgetra-
gene eigene Gedichte, einmal auf nachdenklich, hintersinnige
aber auch auf humorvoll, fröhliche Art und Weise aufgelockert. Ein
weiterer Programmpunkt bildete eine flotte Tanzdarbietung der
Frauengruppe des Partnerschaftsvereins Hütschenhausen. In
Einlösung eines Versprechens aus vergangenen Zusammenkünf-
ten sorgte der Ortsbürgermeister höchstpersönlich mit seiner kur-
zer Hand aktivierten Akkordeonpartnerin, Frau Petra Hauck, für
die musikalische Umrahmung, unter anderem mit spontanen Stim-
mungsliedern, die den ganzen Saal zum Mitsingen animierten.
Nach dem Kaffee- und Kuchenbuffet waren sich alle Besucher ei-
nig, dass es ein schöner Jubiläumsnachmittag war.

Fotoquelle: OG Hütschenhausen

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 22. Februar 2017, 20.00 Uhr, findet im Sit-
zungssaal des Gemeindehauses Kottweiler-Schwanden eine Sit-
zung des Gemeinderates Kottweiler-Schwanden statt.

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung:
1. Verpflichtung eines nachrückenden Ratsmitgliedes
2. Nachwahl zum Hauptausschuss
3. Wahl des ehrenamtlichen Beigeordneten;

Ernennung, Vereidigung und Einführung in das Amt
4. Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
5. Antrag der CDU-Fraktion;
hier: Baumwurzeln an Wirtschaftswegen

der nichtöffentlichen Sitzung:
6. Verschiedenes 

66879 Kottweiler-Schwanden, 14.02.2017
gez. Gabriele Schütz, Ortsbürgermeisterin

Amtliche Bekanntmachungen

Die Sprechstunde mit der Ortsbürgermeisterin
Gabriele Schütz findet jeden Montag von 18.00
bis 19.00 Uhr im Bürgermeisterdienstbüro des
Gemeindehauses statt.

Sachspenden aus dem Erlös des
Second-Hand-Basares

Auch der vergangene Second-Hand-Basar war wieder ein voller
Erfolg.
Aus dem Erlös des Second-Hand-Basares konnten nun Martina
Scherne und Corinna Höbel-Schmidt der Kita „Bärenbusch“ Kott-
weiler-Schwanden Sachspenden überreichen.

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
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So wurde die Einrichtung der „Grünen Gruppe“ nach den Bedürf-
nissen der Kleinen komplettiert. Die teuerste Anschaffung bestand
aus einem großen Teppich, der nun fast die Hälfte des Gruppen-
raumes einnimmt. Hinzu kamen sechs Kleinkind- Stühle, 15 nie-
dere Hocker, eine mobile Sicherheitsabgrenzung, eine Spielküche
und ein bequemer Stuhl mit Tisch für den „Lieblingsmensch“ in der
Eingewöhnungszeit.
Die „Großen“ gingen auch nicht leer aus. Für sie wurde ein großer
Leuchtkübel mit Faszinationsschale überreicht, der zum Experi-
mentieren einlädt.
Die Kinder vom „Bärenbusch“ und ihre Erzieher bedanken sich
von ganzem Herzen bei dem Second-Hand-Team um Martina
Scherne, dem Einsatz der Kita-Eltern und bei allen freiwilligen Hel-
fern. Ohne ihre kräftige Unterstützung wäre die Organisation zwei-
er Basare im Jahr nicht möglich!

Corinna Höbel-Schmidt (links), Martina Scherne (Mitte) vom
Second-Hand-Team, Kita-Leiterin Petra Urschel (rechts) mit
den Kindern der „Grünen Gruppe“ bei der Spendenübergabe
(Foto: Kita „Bärenbusch“).

Kinderfasching im
Robert-Schuman-Heim

Am kommenden Sonntag, 19. Febru-
ar, geht für die Kleinsten in Kottwei-
ler-Schwanden wieder die Post ab.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen
ab 14.11 Uhr im Robert Schumann
Heim zum Kinderfasching.
Es gibt viel Spiele und tolle Musik.
Für Kaffee und Kuchen ist natürlich
auch gesorgt. Das Kinderfaschings-
Team freut sich auf viele junge und
alte Gäste, vor allem auf die Jungs
und Mädchen aus der Gemeinde.

Kindertagesstätte „Bärenbusch“
Kottweiler-Schwanden

Second-Hand-Basar
„Alles für´s Kind“

Samstag, 11. März, 13.30 – 16 Uhr
in der Sulzbachhalle Kottweiler-Schwanden

mit Kaffee und Kuchen

Nummernvergabe ab
Mittwoch, 1. März

in der Kita 06371-50697

Ortsbürgermeister Armin Rinder
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters
Armin Rinder: Ort und Zeitpunkt nach

telefonischer Vereinbarung unter 06383-7011
oder niedermohr@web.de

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen

Termine/Veranstaltungen in Niedermohr

MO 20.02. ab 19.00 Uhr, Landfrauenverein Schrollbach: 
Rückentraining im BGH Schrollbach 

FR 24.02. um 20.00 Uhr STC-Reuschbach
Vierteljahresversammlung im BGH Reuschbach

SA 25.02. ab 10.00 Uhr STC - Reuschbach Arbeitseinsatz.
Treffpunkt Bürgerhaus Reuschbach

FR  03.03. um 19.00 Uhr VFF Schrollbach 
Jahreshauptversammlung im BGH Schrollbach

FR  03.03. um 19.00 Uhr  KFD – Reuschbach
Weltgebetstag der Frauen in Reuschbach 
mit anschl. gemütlichen Beisammensein im BGH

MO 13.03. um 17.30 Uhr  Landfrauenverein Schrollbach
Kochkurs im BGH Schrollbach

SA 25.03. ab 17.00 Uhr VFF Schrollbach
Winterverbrennung am BGH Schrollbach

DI  28.03. ab 16.00 Uhr – Landfrauenverein Schrollbach
Kreativkurs im BGH Schrollbach

DO 30.03. um 19.30 Uhr – KFD Reuschbach
Frühjahrseröffnung im BGH Reuschbach

MO 03.04.
bis FR 07.03. KFD Reuschbach

Frühjahrsputzwoche im Bürgerhaus Reuschbach
DO 06.04. um 19.00 Uhr  KFD Reuschbach

Meditationsabend im BGH Reuschbach
mit Frau Anja Sachs

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 22.Februar 2017, um 19.00 Uhr, findet im
Sitzungssaal des Dorfgemeinschaftshauses Steinwenden eine
Sitzung des Gemeinderates Steinwenden statt

Tagesordnung
der öffentlichen Sitzung
1.  Vorstellung der Ergebnisse aus der Dorfmoderation und

Besprechung der weiteren Vorgehensweise
66879 Steinwenden, den 13.02.2017

gez. Huber, Ortsbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Ortsbürgermeister Matthias Huber
Sprechstunden montags von 18.30-19.30 Uhr

am 1. Montag im Monat im Bürgerhaus 
Obermohr, ansonsten im Dorfgemeinschafts-

haus Steinwenden
Tel. 06371 / 716 25, mobil 0160 2331924

Sprechstunde mit dem Bürgermeister
Ralf Hechler nach Vereinbarung

Rathaus Ramstein, Am Neuen Markt 6, Zi. 209,
Telefon: 06371 / 592 -102

Sonstige Bekanntgaben u. Mitteilungen
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Neues Angebot zur Tagespflege
in Ramstein

Neubau mit Wohnungen, Praxen und
Pflegezentrum eröffnet

Seit dem 9. Februar bietet das Betreuungs- und Pflegezentrum
Lang, zusätzlich zu seinem ambulanten Pflegedienst in der Au-
gust-Süßdorf-Straße 1, die Möglichkeit der solitären Tagespflege
in Ramstein an. Auf dem Gelände des ehemaligen Gloria-Kinos,
Ecke Spesbacher Straße und Ottostraße, wurde am Mittwoch ver-
gangener Woche der Neubau mit Tagespflegestation, Wohnge-
meinschaft, barrierefreien Wohnungen sowie einer Arztpraxis und
einer Praxis für Fußpflege offiziell eingeweiht. Wie Geschäftsfüh-
rer Hans Erich Lang erläuterte, richte sich die Tagespflege in Ram-
stein an Menschen, die tagsüber Hilfe benötigten, am Abend und
in der Nacht jedoch lieber in den eigenen vier Wänden sein wol-
len. Für die pflegenden Angehörigen biete die Tagespflege ein ent-
lastendes Angebot. Damit diese in der Zeit der Betreuung durch-
atmen und ihrer Berufstätigkeit nachgehen könnten, in Ruhe Ein-
käufe und Besorgungen tätigen oder sich einfach entspannen und
Kraft sammeln könnten. Zum Angebot gehört auch ein Fahrdienst.
Jeden Morgen können Pflegebedürftige von Zuhause abgeholt
und am Abend wieder nach Hause gebracht werden. Insgesamt
finden bis zu 16 Gäste ab sofort Abwechslung, Geselligkeit und
soziale Kontakte in einer pflegerisch betreuten Umgebung. Exami-
nierte Fachkräfte sorgen bei Bedarf für die pflegerische Unterstüt-
zung. Im Fokus der Tagespflege steht jedoch die Förderung und
Aktivierung der praktischen Fähigkeiten der Gäste sowie die För-
derung der sozialen Kontakte. Die Tagespflege soll, so Tochter Eli-
sa Lang, ein Glied bilden zwischen der häuslichen Pflege auf der
einen und der Pflege in Heimen auf der anderen Seite. Geeignet
sei die Tagespflege Lang für Menschen, die eine Vereinsamung
vermeiden möchten, für Menschen mit Demenz sowie für körper-
lich beeinträchtigte Personen. Im Gebäude, das von der Firma
Zimmer aus Steinwenden geplant und ausgeführt wurde, befinden
sich neben der Tagespflege auch eine bereits voll belegte Wohn-
gemeinschaft mit vier separaten Zimmern und der Möglichkeit ei-
ner ambulanten Betreuung, acht bereits verkaufte barrierefreie
Wohnungen zwischen 53 und 102 Quadratmetern Größe. 16
Stehplätze für Autos in der Tiefgarage auf der Nordseite des Ge-
bäudes sorgen für einen bequemen Zugang der Anwohnern zu ih-
ren Wohnungen. In die Arztpraxis im Erdgeschoß ist seit Anfang
Januar der Facharzt für Allgemeinmedizin Dr. Wolfgang Knierie-
men umgezogen. Auch eine Fußpflegepraxis hat Anfang Januar
im Erdgeschoß ihre Arbeit aufgenommen.

Bürgermeister Ralf Hechler und Stadtbeigeordneter Ludwig
Linsmayer (v.l.) gratulierten der Familie Lang zu dem gelun-
genen Neubau und wünschten viel Erfolg für die Tagespflege-
einrichtung (Fotos: St. Layes).

Der neue Baukörper von der Ottostraße aus gesehen.

Glückwunsch zum 90. Geburtstag
Seinen 90. Geburtstag konnte vergangene Woche Herr Vincenz
Baqué aus Miesenbach feiern.
Am 5. Februar 1927 in Linden geboren, wurde Herr Baqué in den
Wehrdienst einberufen. Dort geriet er 1944 in französische Kriegs-
gefangenschaft. In den drei Jahren Gefangenschaft erlernte Herr
Baqué so gut Französisch, dass er fortan Übersetzungen durch-
führen konnte. Nach seiner Entlassung im Jahre 1947 arbeitete er
für eine französische Einheit in Kindsbach. Seine Sprachkenntnis-
se vertiefte Herr Baqué in Englisch, Französisch und Spanisch in
Heidelberg in einer staatlich anerkannten Fremdsprachschule.
Nachdem die Amerikaner in der Region Anfang der 50er ansässig
wurden, arbeitete Herr Baqué bis zur seiner Pensionierung 1992
bei der US-Armee. 
Vincenz Baqué war vor allem im Miesenbacher Vereinsleben
überaus engagiert.
Im Jahre 1974 gründete er „seinen“ Verein, den Akkordeon-Club
Ramstein-Miesenbach 1974 e.V. Bis in die 90er Jahre stand er als
Vorsitzender und Dirigent zur Verfügung und erst im Jahre 2008
gab er den Taktstock in andere Hände. Heute ist er verdientes Eh-
renmitglied, Ehrenvorsitzender und Ehrendirigent des Vereins,
dem er zu großem Bekanntheitsgrad und Anerkennung verhalf.
Neben dem Akkordeon-Club standen der Unterhaltungsverein
(UVM) und der Vereinsring Miesenbach unter seinem Vorsitz.
Auch in den Partnerschaftsausschüssen der Stadt Ramstein-Mie-
senbach und der Ortsgemeinde Kottweiler-Schwanden war Herr
Baqué engagiert, wo er aufgrund seiner guten Fremdsprachkennt-
nisse für Übersetzungen zur Verfügung stand.
Zum 90. Geburtstag gratulierte neben zahlreichen Gästen auch
Stadtbeigeordneter Hans-Jörg Schweitzer im Namen der Stadt.

Stadtbeigeordneter Hans-Jörg Schweitzer (rechts) gratulierte
Vincenz Baqué (Mitte) zum 90. Geburtstag. Links daneben
Ehefrau Hannelore (Foto: B. Hüge).
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Diamantene Hochzeit
von Emmi und Günter Göttel

Das Fest der Diamantenen Hochzeit konnte am Mittwoch vergan-
gener Woche das Ehepaar Emmi und Günter Göttel in der Rup-
rechtstraße in Ramstein feiern. Vor 60 Jahren hatten sich die Ehe-
leute in der katholischen Pfarrkirche in Ramstein das Ja-Wort ge-
geben. Vier Kinder, sieben Enkel und zwei Urenkel gratulierten
dem Jubelpaar zu seinem Ehrentag. Die Glückwünsche der Stadt
überbrachte Bürgermeister Ralf Hechler. Auch zahlreiche Gäste
aus dem Familien- und Freundeskreis sowie aus der Nachbar-
schaft statteten den Eheleuten einen Besuch ab und gratulierten
zur Diamantenen Hochzeit.

Zur Diamantenen Hochzeit von Emmi und Günter Göttel gra-
tulierte Bürgermeister Ralf Hechler im Namen der Stadt (Foto:
St. Layes).

KINDERKLEIDER- UND
SPIELZEUGBASAR

SAMSTAG, 4. März, 10.00 – 12.00 UHR
Die Kindertagesstätte „KINDERPLANET“ veranstaltet einen
Kinderkleider- und Spielzeugbasar am Samstag, 4. März, in
der Mehrzweckhalle, am Kiefernkopf in Miesenbach.
Anmeldung und Tischreservierung unter Telefon 06371-50960.
Verkauft werden Spielsachen sowie gut erhaltene Kinderklei-
dung.
An der Mehrzweckhalle gibt es gute Parkmöglichkeiten!
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen können sie
sich nach ihrem Einkauf entspannen.
Tischmiete: 8 Euro
Einlass für Verkäufer 9.30 Uhr, für Kunden 10.00 Uhr

Einladung
zur „öffentlichen aber nicht offiziellen“ Sitzung des Stadtra-
tes Ramstein-Miesenbach am Samstag, 18. Februar 2017,
um 19.31 Uhr bis ca. 0.55 Uhr in der Narhalla im Haus des
Bürgers in Ramstein (Wendelinussaal)

Tagesordnung:
1. Antrag der Straußbuuwe Ramstein auf Verlängerung der

Kerwezeit in Ramstein 2017 um eine weitere Woche
2. Antrag auf Anlegen eines „Vielläppchenfeldes zum

Selwersteche“ in der Gewanne „Im Luder“
3. Zuschussantrag des Karnevalvereins „Bruchkatze“

Ramstein zum Jubelumzug 2017
4. Verschiedenes
Der Eintritt zur Sitzung beträgt ausnahmsweise 14 Euro.

Ralf Hechler,
„Sitzungspräsident“ des Stadtrates

Verkehrserziehung mit
Polizeikommissarin

Im Rahmen des Vorschulprojekts „Berufe“ beschäftigten sich die
Kinder des Montessori Kindergartens St. Niklolaus mit dem Be-
rufsbild der Polizei. Frau Hauptkommissarin Flaig übte mit den
Kindern das sichere Verhalten im Straßenverkehr. Nach der Ein-
führung im Turnraum, ging es für die Kinder zur Übung auf die
Straße. Am Zebrastreifen konnten die Kinder das Überqueren der
Straße, sowie das richtige Verhalten im Verkehr erlernen.
Zum Schluss wurde noch das Polizeiauto mit all seinen Funktio-
nen inspiziert. Vielen Dank an Frau Flaig für die kindgemäße An-
leitung im Straßenverkehr

16 fleißige Leseratten, eine
Kindergartengruppe und eine

Schulklasse heimsen Preise ein
25 Klassen und Kindergartengruppen mit insgesamt 190 Kindern
beteiligten sich an Leseförderaktionen der Stadtbücherei.
Vergangenen Donnerstag, den 9. Februar, konnte Bürgermeister
Ralf Hechler fleißigen Leseratten Preise für ihre Teilnahme an drei
Leseförderaktionen der Stadtbücherei vergeben.
Zum einen wurden zwei Preise an die Gewinner des Herbsträtsels
anlässlich der Bibliothekstage vom 24.10.-06.11.2016 ausgege-
ben. Bei diesem Rätsel mit 40 Fragen zu aktueller Kinder- und Ju-
gendliteratur gewannen Timo Sippel und Kim-Sophie Thum über-
regional einlösbare Büchergutscheine.
Zum anderen gab es in der vorweihnachtlichen Zeit für die Kinder-
gartenkinder und die Erstklässler der Grundschulen wieder einen
Kalender mit „Dezembergeschichten“ und für die 2.-4.Klassen der
Grundschulen einen „Adventskalender“.
Die Dezembergeschichten „Alle lieben Flocke“ stammen aus der
Feder der Autorin Henriette Wich und wurden von Ulrike Sauerhö-
fer illustriert. Jeden Tag im Dezember wurde in den Kindergärten
eine Geschichte aus dem Wandkalender vorgelesen. Dazu malten
die Kinder Bilder und gaben diese in der Bücherei ab. Die Fische-
Kindergartengruppe des Katholischen Montessori-Kindergartens
gewann zur Freude ihrer Begleiterinnen Frau Denzer, Frau Groß
und Frau Lang einen Buchgutschein. Leon Häselbarth, Charlotte
Krauter, Antoni Omelaniuk, Tabea Philipp und Emely Sonntag aus
der Gruppe erhielten für ihre Bilder Einzelpreise.
Die Geschichten des Adventskalenders „Weihnachtlicher Ret-
tungszauber“ wurden von Autor Stefan Gemmel geschrieben. Für
jeden Schultag in der Adventszeit gab es einen roten Umschlag
mit je einem Kapitel aus der Geschichte, die vor der ganzen
Schulklasse vorgelesen wurde. Begleitend zu den Geschichten
konnten die Kinder einzeln oder in kleinen Gruppen jeden Tag ver-
schiedene Rätsel lösen, die zu einem Lösungswort führten.
Buch- und Sachpreise erhielten: Jordan Hildebrandt, Lea Firus,
Finja Shereen Keller, Amelie Walter, Jonas Straus, Elias Schulz,
Adrian Renner, Katharina Friedrichs, Lena Syriste, Till Marvin
Frohberg, Melano Belser, Suhrab Azimi, Liah Jolie Hein und Fio-
na Schumann.
Klassensieger wurde die Klasse 2b der Grundschule Hütschen-
hausen/Spesbach mit ihrer Klassenlehrerin Frau Dietrich. Sie ge-
wann einen Kinogutschein, der zu einem späteren Zeitpunkt in der
Bücherei eingelöst wird.
Zusätzlich erhielten alle Gruppen und Klassen einen Gutschein für
einen Büchereibesuch.

Haus des Bürgers

Ramstein-Miesenbach

Flohmarkt und neue Sach-Bücher
zu aktuellen Themen

Die Stadtbücherei lädt interessierte Leserinnen und Leser herzlich
zum Stöbern ein.
Derzeit werden die Restbestände aus dem großen Wendelinus-
Bücherflohmarkt zu einem geringen Preis veräußert. Außerdem
hat sich die Bücherei bestens mit neuen Medien zu den Themen
Diät und Fitness, Fasching, Ostern, Kommunion und Konfirmation
für ihre Leser gerüstet.
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Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 -0.

Alle Leseförderaktionen wurden von der AG „Lesespaß aus der
Bücherei“ unter Federführung des Landesbibliothekszentrums
Rheinland-Pfalz erstellt und verteilt. Die Aktion ist Teil der Initiati-
ve „Leselust in Rheinland-Pfalz“.

Die Gewinner der Leseförderaktionen nach der Preisüberga-
be (Foto: B. Hüge).

Nichtamtlicher Teil
Mitgliederversammlung
Ramstein-Miesenbach. Der
Förderverein für Gerätturnen in
Ramstein e. V. lädt zur Mitglie-
derversammlung ein am 7.
März um 19 Uhr im Gasthaus
Schöne in Katzenbach. Auf der
Tagesordnung stehen: Begrü-
ßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit, Jahresbericht
des Vorstands, Berichte der
Turnabteilungen,  Ausrichtung
der Meisterfeier des PTB, Aus-
richtung der Gaumeisterschaf-
ten männlich und weiblich
31.03. - 02.04.17 sowie Wün-
sche und Anträge.
Anträge sind in schriftlicher
Form zwei Wochen vor der Sit-
zung beim Vorstand einzurei-
chen. 
Wir freuen uns auf eine rege
Teilnahme.

Mitgliederversammlung
der FWG
Ramstein-Miesenbach. Die
ordentliche Mitgliederver-
sammlung der Freien Wähler-
gruppe der Verbandsgemeinde
Ramstein-Miesenbach findet
am Dienstag, 21. Februar um
19.30 Uhr in der Gaststätte des
SV Steinwenden, „Griffelkasch-
de“ in Weltersbach, Bergstraße
5, statt. Auf der Tagesordnung
stehen: 
Eröffnung und Begrüßung, Be-
richte des Vorsitzenden, des
Kassenwarts, der Kassenprü-
fer, Entlastung der Vorstandes,
Neuwahlen, Aktivitäten der
FWG im Jahr 2017sowie Ver-
schiedenes, Wünsche und An-
träge.

2. Jubiläumsprunksitzung
des Karnevalvereins
„Bruchkatze“ Ramstein.
Ramstein-Miesenbach. Der
Karnevalverein „Bruchkatze“ e.
V. lädt zu seiner 2. großen Jubi-
läumsprunksitzung am 18. Fe-
bruar ins Ramsteiner Haus des
Bürgers ein. Traditionell eröff-
nen Sitzungspräsident Jürgen
Lesmeister und die amtierende
Prinzessin Sara I., „Regentin im
6 x 11. Jubeljahr der Schwar-
zen Katz, aus dem Geschlech-
te derer von Lill zur Schanz,
über Garde und Finanz zum
närrischen grün-weißen Bruch-
katzentanz“ um 19.31 Uhr mit
Elferräten und Garden den när-
rischen Reigen. Die über 100
Ramsteiner Aktiven, angefan-
gen von den kleinsten Tänze-
rinnen, den Bambinis, über
Tanzmariechen und Tanzgar-
den bis zum Männerballett so-
wie auch Sängerinnen und
Sänger, Musiker und Bütten-
redner, werden auf der Bühne
mit ihren gekonnten Beiträgen
ein kurzweiliges Programm
präsentieren. Gespannt darf
man auf Vorführung der Stadt-
räte sein, die auf Anweisung
von Prinzessin Sara I. dem Pu-
blikum eine närrische Stadt-
ratssitzung darbieten werden. 
Für die musikalische Unterhal-
tung zwischen den Darbietun-
gen und nach der Sitzung sorgt
Alexander Messemer und sein
Musikerteam. Alle Gäste wer-
den gebeten sich fastnachtlich
zu kostümieren! Karten sind
noch in der Vorkaufsstelle im
Haus des Bürgers sowie an der
Abendkasse erhältlich.

Erfolgreich werben: Amtsblatt

Kinderfasching mit der
Stadtkapelle Ramstein-
Miesenbach
Ramstein-Miesenbach. Am
18. Februar um 14.11 Uhr fin-
det wieder der Kinderfasching
der Stadtkapelle Ramstein-
Miesenbach in der Mehrzweck-
halle in Miesenbach statt. Mot-
to ist diesmal: 1001 Nacht
Spiel, Spaß und Live-Musik er-
wartet die Kinder.

Sportliche Bewegung für
Herzpatienten
Ramstein-Miesenbach. Be-
wegungsübungen unter ärztli-
cher Aufsicht für Herzpatienten
bietet jeden Mittwoch vom 16
Uhr in der Turnhalle der Wen-
delinus-Grundschule in Ram-
stein der Verein Sportplus an.
Die Leitung hat Uta Brans, die
auch weitere Informationen er-
teilt, Telefon 06371-92266.“

Olympia bestreitet Gene-
ralprobe
Ramstein-Miesenbach. Am
kommenden Sonntag laden die
Aktivenmannschaften des FV
Olympia Ramstein zu ihren
letzten Vorbereitungsspielen
ein. Um 13 Uhr trifft die zweite
Mannschaft auf die SG Enken-
bach-Mehlingen II, ehe um 15
Uhr das Spiel zwischen der er-
sten Mannschaften und der SG
Enkenbach-Mehlingen I ange-
pfiffen wird. Beide Vorberei-
tungsspiele finden zu Hause
am Hocht statt. Das Sportheim
ist ganztägig geöffnet. Schauen
Sie vorbei, unterstützen Sie die
Olympia!

Basketball für Grundschü-
ler
Ramstein-Miesenbach. Sport
plus Ramstein-Miesenbach
e.V. bietet in Ramstein Basket-
ball speziell für Grundschüler
an. Das Training findet immer
donnerstags um 18 Uhr in der
Turnhalle der Wendelinus-
Grundschule statt. Besonders
für Kinder, die Basketball als
Mannschaftssport lernen
möchten, ist es die ideale Gele-
genheit, diesen Sport ausführ-
lich zu spielen. Es werden
Sprungkraft, Reaktionsschnel-
ligkeit und Wendigkeit trainiert.
Jugendliche und Erwachsene
trainieren eine Stunde später
um 19 Uhr in der Sporthalle. 
Interessenten sind zum kosten-
losen Schnuppertraining einge-
laden. Weitere Infos gibt’s bei
der Geschäftsstelle von Sport
plus unter Telefon 06371-
92266 oder im Internet auf der
Homepage des Gesamtver-
eins: www.sportplus-ev.de.

Närrisches Wochenende
in Hütschenhausen: 
Hütschenhausen. Die Prunk-
sitzung des UC-Heimat und
Kulturvereins Hütschenhausen
findet am Samstag, den 18. Fe-
bruar im Bürgerhaus Hütschen-

Naturschutzgruppe Moorklee
e.V. Hütschenhausen
Hütschenhausen. Zum näch-
sten Stammtisch trifft sich die
Naturschutzgruppe am Freitag
den 17. Februar ab 18:30 Uhr
im Grünen Rasen in Hütschen-
hausen. Der nächste Arbeits-
einsatz findet am Samstag den
18. Februar statt. Treffpunkt ist
um 13 Uhr bei Königs. Die Nist-
kästen werden gereinigt.

Rückenfitness
Katzenbach. Bei den Land-
frauen Katzenbach findet am
Donnerstag, 23. Februar um 19
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
der Kurs „Rückenfitness“ statt.
Mit der Referentin Frau Dick
werden Dehn-, Kräftigungs-
und Entspannungsübungen der
Muskulatur erlernt und auspro-
biert., um Rückenschmerzen
vorzubeugen. „Es gibt nicht‘s
Gutes, außer man tut es“ wuss-
te bereits Erich Kästner. Dieser
Spruch könnte nicht passender
sein. Willkommen sind alle, die
fit werden und bleiben wollen.
Also probieren Sie es aus.
Ihr Team der Landfrauen Kat-
zenbach

hausen statt. Dieses Event soll-
ten Sie nicht versäumen, denn
der UC hat wieder ein tolles
Programm für Sie auf die Beine
gestellt. Die besonderen Glanz-
lichter des Abends, werden
wieder die Garden aus Hüt-
schenhausen und den umlie-
genden Orten, sowie die Män-
nerballette aus Spesbach und
Hütschenhausen sein. 
Karten im Vorverkauf gibt es
noch bis zum Veranstaltungs-
tag bei der Tankstelle Otto Auch
an der Abendkasse sind noch
Karten erhältlich. Beginn der
Veranstaltung ist um 20.11 Uhr,
der Einlass beginnt ab 19 Uhr.
Auf Ihr Kommen freut sich der
UC- Heimat und Kulturverein
Hütschenhausen.
Kinderfaschings-Disco: Am
Sonntag, den 19. Februar wird
im Bürgerhaus Hütschenhau-
sen wieder eine Kinder-Disco
durchgeführt. Unterhaltungs-
programme für Kinder und Be-
lustigungen sind vorgesehen. 
Dazu werden Animateure mit
den Kindern alle möglichen Ak-
tivitäten wie Tanz, Unterhaltung
und Spiele durchführen. Ein
Luftballon-Künstler ist enga-
giert, der kostenlos, vielfältige
Luftballonformen für die Kinder
erstellt. Beginn ist um 14 Uhr.
Einlass ab 13 Uhr. Der Eintritts-
preis bleibt unverändert. Neben
den Kindern sind auch die El-
tern und Großeltern zu diesem
geselligen Treiben recht herz-
lich eingeladen. Gönnen Sie Ih-
ren Kindern oder Enkeln einen
schönen Nachmittag mit Ihnen
bei uns.
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Närrischer Rosenmontag
im Robert-Schuman-Heim
Kottweiler-Schwanden. Unter
dem Motto „Tanzen, Schunkeln
und Humor wie immer beim
Kerchechor“ lädt der katholi-
sche Kirchenchor Kottweiler-
Schwanden zum närrischen Ro-
senmontag am 27. Februar ab
20.11 Uhr ins Robert-Schuman-
Heim ein. Aktive des Chors so-
wie Gäste gestalten das Pro-
gramm des Abends. Für die Mu-
sik des Abends sorgt Michael
Rothkirsch. Die Besucher soll-
ten Frohsinn und gute Laune
mitbringen, dann wird es ein ge-
lungener Abend. Für das Leibli-
che Wohl ist bestens gesorgt.
Auf zahlreiche Gäste freut sich
der katholische Kirchenchor.
Einlasskarten für 6 Euro gibt es
an der Abendkasse.

Kinderfasching im Robert-
Schuman-Heim
Kottweiler-Schwanden. Am
Sonntag, dem 19. Februar,
geht für die Kleinsten in Kott-
weiler-Schwanden wieder die
Post ab. Alle Kinder sind herz-
lich eingeladen ab 14.11 Uhr im
Robert Schumann Heim zum
Kinderfasching. Es gibt viel
Spiele und tolle Musik. Für Kaf-
fee und Kuchen ist natürlich
auch gesorgt. Das Kinderfa-
schings-Team freut sich auf vie-
le junge und alte Gäste.

SG Steinwenden/Weiler-
bach
Steinwenden/Weilerbach. Am
kommenden Samstag, 18. Fe-
bruar, kommt es in der Sport-
halle des Ramsteiner Reichs-
wald-Gymnasiums zum Spit-
zenspiel der Volleyball-Bezirks-
klasse. Die SG
Steinwenden/Weilerbach emp-
fängt ab 13 Uhr die Teams der
SG Waldfischbach II und an-
schließend die TSG Neustadt.
Im ersten Spiel gilt die SG als
Favorit. Danach kommt es zum
Duell der beiden Mannschaf-
ten, die beide bisher erst eine
Niederlage hinnehmen muss-
ten. Es ist am vorletzten Spiel-
tag das Hinrundenspiel, so
dass die Favoritenrolle voll-
kommen offen ist. Wer dieses
Spiel gewinnt, hat sehr gute
Chancen, als Meister in die Be-
zirksliga aufzusteigen.

Blutspende des DRK-Orts-
vereins Steinwenden
Steinwenden/Hütschenhau-
sen. Der Ortsverein Steinwen-
den des Deutschen Roten
Kreuzes führt am Freitag, 3.
März, von 16.30 bis 19.30 Uhr
im Bürgerhaus in Hütschen-
hausen, Hauptstraße 74, einen
Blutspendetermin durch. Wir
bitten alle Spender vor der
Spende ausreichend Flüssig-
keit zu sich zu nehmen (ca. 1,5
bis 2 Liter). Außerdem müssen
Sie sich aus rechtlichen Grün-
den mit Personalausweis und
Blutspenderpass ausweisen.

Jahreshauptversammlung
beim VFF Schrollbach
Schrollbach. Der VFF Schroll-
bach lädt alle Mitglieder zur
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung (ohne Neuwahlen)
am 3. März um 19 Uhr ins Dorf-
gemeinschaftshaus Schroll-
bach ein. Wünsche und Anträ-
ge können vor Sitzungsbeginn
abgegeben werde.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 - 0.

SVS Gesundheitszirkel –
noch Plätze frei
Steinwenden. Am Montag, 6.
März, startet der nächste Ge-
sundheitszirkel beim SV Stein-
wenden. Der erst kürzlich vom
Deutschen Turnerbund mit dem
Qualitätssiegel „Pluspunkt Ge-
sundheit“ ausgezeichnete Kurs
findet in der Turnhalle der
Grundschule in Steinwenden
statt. B-Lizenz-Inhaber Alexan-
der Joniks vermittelt den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
verschiedene Übungen im Be-
reich des Herz-Kreislauf-Sy-
stems und des Muskel-Skelett-
Systems. Der Kurs umfasst
zehn Einheiten und startet je-
weils um 18.30 und um 19.30
Uhr. Für beide Startzeiten sind
noch Restplätze vorhanden.
Bei Interesse melden Sie sich
bitte unter info@steinwen-
den.de oder bei Alexander Jo-
niks, Tel. 0176-83050267, E-
Mail: ajoniks@t-online.de.

Nachruf

Wir trauern um unseren ehemaligen Kollegen, Herrn Oberamtsrat

Friedrich Becker,

der am 29.01.2017 im Alter von 93 verstorben ist. 

Herr Friedrich Becker ist am 01. Mai 1938 als Dienstanwärter bei der Gemeinde

Steinwenden eingetreten. Dort war er zunächst als Angestellter und ab 1945 als

Beamter tätig. 

Mit Bildung der Verbandsgemeinde Ramstein-Miesenbach wechselte er als Be-

amter zur Verbandsgemeindeverwaltung und war dort bis zum Eintritt in den Ru-

hestand zum 31.10.1988 als Leiter der Finanzabteilung tätig gewesen.

Am 01. Mai 1988 wurde Herr Becker für sein 50 jähriges Dienstjubiläum geehrt.

Herr Becker war ein zuverlässiger und pflichtbewusster Mitarbeiter. 

Wir werden ihm ein ehrendes und lebendiges Andenken bewahren.

Für die Verbandsgemeinde Für die Ortsgemeinde

Ramstein-Miesenbach Steinwenden

Ralf Hechler Matthias Huber 

Bürgermeister Ortsbürgermeister

BEERDIGUNGSINSTITUT

MÜLLER
Moorstraße 30

66879 Steinwenden
Tel.: 0 63 71 / 5 05 86
www.m-bestattungen.de

ERD-, FEUER-, BAUM-, SEEBESTATTUNGEN
Ü BE RNAH M E ALLE R FORMALITÄTE N

Männerchor Obermohr
Obermohr: Die Kinderfa-
schingsveranstaltung des Män-
nerchor Obermohr findet am
Sonntag, 26.Februar um 14.30
Uhr im Bürgerhaus Obermohr
statt. DJ „Achim“ hat wieder ein
buntes Programm zusammen-
gestellt. Einladung ergeht an al-
le Kinder und junggebliebenen
Erwachsenen.

Niedermohrer Judoka be-
reiten sich auf die Ver-
einsmeisterschaften vor
Niedermohr. Die Judoka aus
Niedermohr trainieren momen-
tan für die Vereinsmeisterschaft
von Sport plus am Samstag, 1.
April, in Miesau.  Zum intensi-
ven Vorbereitungstraining ge-
hören unter anderem gezielte
Wettkampftechniken sowie die
notwendigen Regeln, die bei ei-
nem Judowettkampf zu beach-
ten sind. 
Auch Neueinsteiger können
gerne im Training vorbeikom-

men und mitmachen.
Das Training findet jeden Mon-
tag in der Mehrzweckhalle Nie-
dermohr statt, um 17.30 Uhr für
Kinder ab fünf Jahren und um
18.30 Uhr für Kinder ab acht
Jahren. Weitere Infos gibt’s bei
der Geschäftsstelle von Sport
plus unter Telefon 06371-
92266 oder im Internet auf der
Homepage des Vereins:
www.sportplus-ev.de. 

Die schlagen ein wie´ne

Bombe!

Klein-
anzeigen

im Amtsblatt.

Tel. 06371/9625-0
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Stammtisch
der Tennisabteilung Miesenbach

am Montag, 20. Feb. 2017, um 18.30 Uhr,

im Tennisheim in Miesenbach.

Thema:

Namentliche Meldung der Mannschaften

und die Feier zum 40. Jubiläum

Herzliche Einladung ergeht an alle !

Die Kultur- und Tagungszentrum „Haus des Bürgers“ der

Stadt Ramstein-Miesenbach beabsichtigt zum 01.08.2017

eine(n)

Auszubildende(n)

für den Beruf

„Veranstaltungskauffrau/-kaufmann“

einzustellen.

Die Ausbildungsdauer beträgt 3 Jahre. 

Veranstaltungskaufleute wirken bei der Planung, Vorberei-

tung und Durchführung der Veranstaltung mit. Sie kalkulie-

ren die Kosten und übernehmen die kaufmännischen

Aufgaben rund um die Planung. 

Wir erwarten mindestens den Sekundarabschluss I, ein

ausgeprägtes Organisationstalent, Teamfähigkeit, Eigen-

initiative sowie positive Ausstrahlung und freundlicher

Umgang mit Kunden. Der Besitz der Fahrerlaubnis der

Klasse B ist von Vorteil.

Bewerbungen mit Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnissen

können bis spätestens 05.03.2017 bei der

„Haus des Bürgers“

Herrn Andreas Guhmann -

Am Neuen Markt 4

66872 Ramstein-Miesenbach

eingereicht werden.

Stellen-
ausschreibung

Andreas Bourani in Zwei-
brücken
Zweibrücken. Am Samstag, 5.
August, gibt es die Chance, mit
Andreas Bourani einen der
wichtigsten und charismatisch-
sten deutschen Künstler der
letzten Jahre live in Zweibrük-
ken zu erleben. Der Vorverkauf
läuft seit dem 10. Februar. Kar-
ten gibt es beim Kulturamt
Zweibrücken oder online unter
www.kultopolis.com.

Bürgersprechstunde
Landtagsabgeordneter
Daniel Schäffner
Landstuhl. Der SPD-Land-
tagsabgeordnete Daniel
Schäffner bietet jeden Montag
von 9 bis 10 Uhr und jeden
Freitag von 11 bis 12 Uhr in der
Ludwigstr. 2 (Villa Dahl) in
Landstuhl eine Bürgersprech-
stunde an (wir bitten um telefo-
nische Voranmeldung).
Das Bürgerbüro erreichen Sie
unter der Nummer 06371 / 94
68 774. Gerne kann der 
Termin auch, nach ihren Wün-
schen, an einem anderen Ort
stattfinden.“

Wie kann ich meine Ab-
wehrkräfte stärken?
Kaiserslautern. Zu diesem
Gesundheitsvortrag lädt der
LandFrauen Kreisverband Kai-
serslautern zusammen mit dem
neuen LandFrauenverein Ram-
stein-Miesenbach am Mitt-
woch, 8. März, 19 Uhr nach
Ramstein ins Mehrgeneratio-
nenhaus, Landstuhler Str. 10,
alle Interessierten herzlich ein.
Referent ist Dr. Eike Heinicke,
Facharzt für Allgemeinmedizin
und Naturheilverfahren, Rei-
chenbach-Steegen. Es wird ein
TN-Beitrag erhoben. Anmel-
dung unter 06372-5090958
oder kl@landfrauen-pfalz.de.

Gesundheitsforum am
Mittwoch über „Zysten an
der Niere“
Kusel. Die nächste Veranstal-
tung in der Vortragsreihe „Ge-
sundheitsforum am Mittwoch“
findet am Mittwoch, 22. Febru-
ar, um 19 Uhr in der Kapelle
des Westpfalz-Klinikums am
Standort II Kusel statt. Über
das Thema „Zysten an der Nie-
re - was verbirgt sich dahinter?“
referiert Dr. Birgit Thumser,
Ärztliche Leiterin des Medizini-
schen Versorgungszentrums
Kusel im Westpfalz-Klinikum
am Standort II Kusel. Nierenzy-
sten sind in der Bevölkerung
weit verbreitet. Weniger be-
kannt sind die Zystennieren,
die eine Erbkrankheit darstel-
len. Etwa 50.000 Patienten sind
in Deutschland davon betrof-
fen. In dem Vortrag geht es um
die Unterschiede zwischen den
Krankheitsbildern und deren
langfristige Auswirkung auf das
Patientenbefinden. Verschiede-
ne Untersuchungsmethoden
werden dargestellt. Im An-
schluss an den Vortrag steht
die Referentin gerne für Fragen
zur Verfügung. Der Eintritt ist
frei.

Alte Handschriften lesen 
Lambrecht. „Wie lese ich alte
Handschriften. Paläographi-
sche Übungen“ lautet eine Fort-
bildung der Regioakademie in
der Pfalzakademie Lambrecht
am Samstag, 4. März, von 9 bis
17 Uhr. Wer historisch recher-
chiert, seien es Gästeführer
oder Heimat- und Familienfor-
scher, stößt früher oder später
auf ältere Texte und Hand-

schriften, die schwer zu lesen
sind. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung stehen Lektüre und In-
terpretation handschriftlicher
Quellen (Akten und Urkunden)
zur Geschichte der Pfalz vom
Mittelalter bis zur Neuzeit. Die-
se sind in der Regel ab dem
zweiten Viertel des 14. Jahr-
hunderts in mittel- oder neu-
hochdeutscher Sprache abge-
fasst, gelegentlich auch in La-
tein oder Französisch. Die Teil-
nehmer können kurze Passa-
gen (bis zu einer Seite) aus ei-
genen Forschungen mitbrin-
gen, die vorab dem Referenten,
dem Historiker Dr. Hans-Joa-
chim Kühn, per Mail zukommen
müssen (hans-joachim-ku-
ehn@gmx.de). Eine Anmel-
dung sollte bis 24. Februar er-
folgen bei der Regioakademie,
Telefon 06325 1800-241, regio-
akademie@pfalzakademie.bv-
pfalz.de.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
Tel. 06371 / 9625 - 0.

Broadway Kino Merkurstr. 9 
(Nähe Autobahn)
Deutsche Fassung:
In Digital 3D: The Lego Batman Movie (6 J.)-
Do. & Fr. 16:00, Sa. & So. 15:45, Mo. 16:15, Di.
& Mi. 16:00
Bibi & Tina: Tohuwabohu Total (0 J.)- Vorpre-
miere: So. 15:30
Feuerwehrmann Sam: Achtung Außerirdische!
(0 J.)- Fr. 17:00, So. 15:00 
Fifty Shades Of Grey: Gefährliche Liebe (16 J.)-
Do. 16:00, 18:15, 20:30, Fr. & Sa. 15:45, 18:00,
20:15, 22:30, So. 15:45, 18:00, 20:15, Mo. – Mi.
16:00, 18:15, 20:30
Hidden Figures (0 J.)- Fr. & Sa. 20:00, Mo. & Mi.
20:15
John Wick: Kapitel 2 (18 J.)- Do. 20:30, Fr. &
Sa. 20:15, 22:30, So. 20:15, Mo. – Mi. 20:30
La La Land (0 J.)- Do. 20:15, Sa. 20:00, Di.
20:15,
Nicht ohne uns! (0 J.)- So. 17:45, Mo. 16:15
Plötzlich Papa (0J.)- Sa. 15:45
T2-Trainspotting (16 J.)- Do. 18:00, 20:30, Fr. &
Sa. 18:00, 20:15, 22:30, So. 18:00, 20:15, Mo.
– Mi. 18:00, 20:30
In 2D: The Lego Batman Movie (6 J.)- Do. &
18:00, Sa. 13:30, 18:00, So. 13:30, Mo. – Mi.
18:00,
Timm Thaler (0 J.)- Sa. & Sa. 13:30
In 2D: Vaiana (0J.)-  So. 13:30 
Wendy (0 J.)- Do. 16:00, Sa. & So. 13:30, Di. &
Mi. 16:00
Willkommen bei den Hartmanns (12 J.)- So.
15:45
Englische Originalfassung:
In Digital 3D: The Lego Batman Movie (6 J.)-
Do. 16:00, Fr. 15:00, Sa. 15:45, So. 16:00, Mo.
16:15, Di. & Mi. 16:00
Fifty Shades Darker (16 J.)- Do. 16:00, 18:15,
20:30, Fr. 15:00, 17:45, 20:00, 22:30, Sa. 13:30,
15:45, 18:00, 20:15, 22:30, So. 13:30, 15:45,
18.00, 20:15, Mo. 14:00, 16:00, 18:15, 20:30,
Di. & Mi. 16:00, 18:15, 20:30
Hidden Figures (0 J.)- Do. 20:15, Fr. 15:00, So.
20:00, Mo. 14:00, Di. 20:15
John Wick: Chapter 2 (18 J.)- Do. 18:00, Fr. &
Sa. 17:45, 22:30, So. 17:45, Mo. 14:00, 18:00,
Di. & Mi. 18:00
La La Land (0 J.)- Fr. 15:00, Sa. 15:15,  Mo.
14:00, 20:15, Mi. 20:15,
Moana (0 J.)- Sa. 13:30
T2-Trainspotting (16 J.)- Do. 16:00, Fr. 20:15,
22:30, Sa. 22:30, So. 20:15, Mo. – Mi. 16:00
In 2D: The Lego Batman Movie (6 J.)- Do.
18:15, Fr. 18:00, Sa. & So. 13:30, 18:00, Mo.
14:00, 18:15, Di. & Mi. 18:15 
Broadway „Kino-Dienstag“6,- Euro Erw. / 5,-
Euro Kind (Nicht an Feiertagen / Bei Über-
länge Aufpreis)

Anzeige

Buch-Tipp

Wolfgang Bader

Mit einem
Mal war
alles ganz
anders
Bekannte Men-
schen erzählen
von ihrer Trauer
12 Farbbilder, 144 Seiten, ge-
bunden, Format 14 x 21 cm, €
14,95, Verlag Neue Stadt

Ein Buch von Trauernden.
Für die Zeit der Trauer.

Bekannte Persönlichkeiten
berichten von ihrer Trauer
über den Verlust eines gelieb-
ten Menschen - auf je eigene
Weise, in einem Brief, einem
Gespräch, einem Gedicht
oder in einem Gemälde.

Es sind kostbare persönli-
che Zeugnisse, nicht zuletzt
für Trauernde. Denn die Erfah-
rung zeigt: Zu hören von ande-
ren, die Ähnliches erlebt ha-
ben, kann zu einer Stärkung
werden für einen selbst.
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www.Stadtwerke-Ramstein.de

Ihr Partner vor Ort für Wasser-Energie-BreitbandIhr Partner vor Ort für Wasser-Energie-Breitband

GLASFASERANSCHLUSS - denn die Zukunft beginnt jetzt

bis ins Haus oder in die Wohnung in Ramstein-Miesenbach

Weitere Informationen unter www.kuk-ramstein.de

kostenfrei 0800 5857267oder

Senken Sie Ihren Energieverbrauch durch den Einsatz umwelt-

schonender Brennwerttechnik bei Flüssiggas oder

Sichern Sie sich die Zuschussmöglichkeiten mit einem Förderantrag.

Informieren Sie sich:
(0 63 71) 5 92 - 3 30

Schnelles Internet über Ihren bestehenden Kupferanschluss

in Ramstein-Miesenbach, Kottweiler-Schwanden, Spesbach

und Katzenbach

Gerne beantworten wir Ihre Fragen zu den Anschlüssen und den von uns

angebotenen Dienstleistungspaketen. Unsere Mitarbeiter freuen sich da-

rauf Ihnen bei der individuellen Zusammenstellung eines auf Ihren per-

sönlichen Bedarf abgestimmten Wunschpaketes behilflich zu sein.

Neues Bad, neue 

Heizung, neues 

Wohlgefühl
MEISTER DER ELEMENTE – 

ausgezeichnetes Handwerk

Kottweilerstraße 19

66877 Ramstein-Miesenbach

www.mueller-heizung-sanitaer.de

Telefon 06371-403777-0

66877 Ramstein-Miesenbach

Nollstraße 26

Telefon 06371 / 5448

Telefax 0 6371 / 70750

info@heizungsbau-wolf.de

www.heizungsbau-wolf.de

Inhaber: Winfried Mägel

Wenn sich Schimmel in
der Wohnung breit macht 
Kaiserslautern. Vor allem in
der kalten Jahreszeit treten ins-
besondere in Altbauwohnun-
gen häufiger dunkle Schimmel-
beläge und Stockflecken auf.

Ursachen sind oft falsche Ge-
wohnheiten beim Heizen und
Lüften in Verbindung mit dem
schlechten Wärmeschutz des
Hauses.  Betroffenen bietet die
Verbraucherzentrale Rhein-
land-Pfalz einen Schimmel-
Check sowie eine Broschüre
an. „Mit unserem Schimmel-
Check wollen wir gemeinsam
mit Mietern und Hausbesitzern
Schimmelprobleme lösen“, in-
formiert Hans Weinreuter,
Energieexperte der Verbrau-
cherzentrale. „Stoßlüften reicht
oft nicht aus, um Feuchtigkeit
nachhaltig nach außen zu
transportieren.“ Die in Wänden,
Bettdecken und Handtüchern
gespeicherte Sorptionsfeuchte
wird verzögert an die Luft abge-
geben. Um diese nach draußen
zu lüften, hilft eine Kombination

aus Stoß- und Kipplüftung.
Wichtig ist dabei, das Fenster
nach einiger Zeit zu schließen
und nicht rund um die Uhr auf
Kipp stehen zu lassen.“
Wer an einem umfassenden
Schimmel-Check interessiert
ist, vereinbart zunächst ein ko-
stenloses Beratungsgespräch
in einem der 70 Energiebera-
tungsorte der Verbraucherzen-
trale. In dieser Beratung bewer-
tet der Energieberater zunächst
die Ausgangssituation. Sollte
ein Vor-Ort-Besuch sinnvoll
sein, kann der Energieberater
direkt einen Termin vereinba-
ren. Die Erstberatung in den
Beratungsstellen ist kostenlos.
Ein Beratungstermin zuhause
kostet dank einer Förderung
durch das Bundeswirtschafts-
ministerium 40 Euro. Eine Ter-
minvereinbarung für die Erstbe-
ratung ist über die kostenlose
Energiehotline der Verbrau-
cherzentrale unter (0800) 60 75
600 oder energie@vz-rlp.de
möglich. Die Beratungsgesprä-
che sind kostenlos. Eine An-
meldung ist erforderlich. 
Der Energieberater hat am Mitt-
woch, den 22. Februar Sprech-
stunde:  Am Vormittag in der
Verbraucherberatungsstelle
Kaiserslautern in der Fackel-
straße 22 und am Nachmittag
im Referat Umweltschutz, Rat-
haus Nord, Lauterstraße 2. An-
meldung unter: (0631) 92881
oder 365 2740.

Telefonische

Anzeigenannahme

06371 /9625 -0
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Das Wochenprogramm im
MGH
Ram-
stein
Ramstein-
Miesen-
bach. Hier
das Wo-
chenprogramm im Mehrgene-
rationenhaus (MGH) in Ram-
stein, Landstuhler Str. 8a, Tel.:
06371 / 50438, E-Mail: mail@
mgh-ramstein.de, Homepage:
www.mgh-ramstein.de 
Öffnungszeiten Offener Treff:
Mo., Di., Do., Fr. 15-20 Uhr; Mi.
geschlossen! 
Internetcafé: täglich zu den
Jugendtreffzeiten geöffnet!
Flötenunterricht für Kinder
ab 5 Jahre 
Blockflöte  / Querflöte: jeden
Montag, 16.30 – 18.30 Uhr 
Infos und Anmeldung bei Vikto-
ria Walter unter Tel.: 0174 –
3475544 
Musikalische Früherziehung: 
Kurs 1: Immer mittwochs, 16-
16.30 Uhr, für Kinder im Alter
von 15 Monaten bis 3 Jahre
(mit Elternteil)
Kurs 2: immer mittwochs 15-
15.45 Uhr, für Kinder im Alter
zwischen 3 und 5 Jahre (mit El-
ternteil) 
Infos und Anmeldung bei Gali-
na Walter unter Tel.: 0 63 71 /
61 35 68. 

Kinder- und Jugendchor
Ramstein: 
Probe für Kinder bis 10 Jahre:
immer dienstags, 17.30 –
18.30 Uhr.
Probe für Jugendliche: immer
dienstags, 18.30 – 19.30 Uhr.
Weitere Infos bei Christina
Staab unter 0171 – 8934795. 
Beratungsangebote: 
„Querbeet“-Beratungsstelle
des Kreises Kaiserslautern:
Täglich zwischen 9 und 12 Uhr
finden in verschiedenen Berei-
chen Beratungen im MGH statt.
Die Querbeet-Räumlichkeiten
befinden sich im 1. OG des
MGH und sind über den Ein-
gang Richtung Kindergarten er-
reichbar (Beschilderung „Quer-
beet“ folgen). Weitere Infos un-
ter: 0 63 71 / 59 80 838 oder im
MGH.
Jeden 2. und 4. Mittwoch im
Monat von 10-12 Uhr bietet
der Sozialdienst katholischer
Frauen (SkF) Landstuhl eine
Außensprechstunde mit
Schwerpunkt Schwanger-
schaftsberatung im Beratungs-
raum des MGH Ramstein an.
Terminabsprache bei Nina
Lambrecht, Tel. 0 63 71 / 22 85. 
Hebammensprechstunde:
Der SkF bietet an jedem 4. Mitt-
woch eines Monats eine
Sprechstunde im MGH an.
Wenn Sie Fragen haben zur
Geburtsvorbereitung, zu Be-
schwerden in der Schwanger-
schaft, zur Säuglingspflege, zu
der ersten Zeit daheim mit dem
Baby, zur Erstausstattung oder

rund um Schwangerschaft und
Geburt, dann kommen Sie ein-
fach vorbei. Nähere Infos bei
Frau Ecker und Frau Lam-
brecht, SkF Landstuhl, Tel.:
06371 / 2285. 
Babyladen: jeden 2. und 4.
Mittwoch von 10-12 Uhr ist
der Babyladen im MGH geöff-
net. Frauen und Familien in ei-
ner schwierigen sozialen und fi-
nanziellen Situation haben hier
die Möglichkeit gegen eine frei-
willige Spende Babykleidung
bis Größe 104 und Babyerst-
ausstattung zu erhalten. Klei-
derspenden in den Größen 50
bis 104 können auch gerne zu
den üblichen Öffnungszeiten im
MGH abgegeben werden. 
Nähere Infos unter 06371 /
50438 (MGH) oder 06371 /
2285 (SKF).
Krabbelgruppe ab dem 6. Mo-
nat: Jeden Mittwoch von 10 –
11 Uhr im Krabbelraum des
MGH. Keine Anmeldung erfor-
derlich. Einfach mittwochs im
MGH vorbei schauen. Infos bei
Elisa Pfeiffer unter 06371 /
4069730.
Silver Surfer: Ganz gleich, ob
Sie einsteigen wollen oder
schon fortgeschritten sind: Alle
sind im Internet- und PC-Treff
willkommen. Ihre Fragen rund
um den PC werden durch die
bewährte 1:1 Betreuung indivi-
duell  beantwortet. Termine:
23.2.,  9.3.,  14.3.,  28.3. und
25.4., jeweils von 9.30 – 11.30
Uhr im MGH Ramstein, Land-
stuhler Str. 8a. Anmeldung un-
ter 0 63 71 / 5 04 38 oder direkt
in der Doodle-Liste unter,
http://doodle.com/poll/b8sdeu-
py7ampveke 
Selbsthilfegruppen: immer in
den Querbeet-Räumen des
MGH
Für suchtkranke Menschen:
jeden Montag, 19 – 20.30 Uhr
Für depressive Menschen: in
jeder geraden Woche mon-
tags von 17.30 – 19.30 Uhr
Für Bipolar- und Psychose-
Erfahrene. Jeden 1.+ 3. Mon-
tag im Monat von 15.30 – 17.30
Uhr. 
Außensprechstunde der Pfle-
gestützpunkte Landstuhl und
Weilerbach
Pflegeversicherung, was ist
wichtig zu wissen? Was hat
sich seit 1.1.2016 geändert?
Pflegebedürftigkeit? Was brau-
che ich an Unterstützung? Fra-
gen zum Thema Demenz? Be-
hinderung? Ambulante Hilfen?
Teilstationäre oder Stationäre
Hilfen? Freizeitangebote? Fi-
nanzierungshilfe? Auch bei
weiteren Fragen, helfen wir
gerne weiter. 
Gerne beraten wir sie per Tele-
fon, zur Sprechstunde jeden
Donnerstag, morgens von 9-
12 Uhr oder abends von 17-
19 Uhr im Mehrgenerationen-
haus Ramstein oder auch auf
Wunsch direkt bei ihnen zu
Hause. Kostenlos, vertraulich
und neutral. 

Ihre Ansprechpartner: 
Vormittags: Wolfgang Stem-
ler / Mario Kelter, Telefon: 0
63 71 / 49 21 928.
Abends: Martin Konietzko,
Telefon: 0 63 74 / 99 55 156
oder 0160 – 7186808.
Linedance im MGH:
Wer Spaß an Bewegung hat
und sich schon immer gefragt
hat, was Linedance eigentlich
ist, sollte montags, ab 19 Uhr
oder freitags ab 19.30 Uhr in
den großen Saal des MGH
kommen. Bei uns spielen Alter,
Aussehen und Kleidermarken
keine Rolle und Jeder ist herz-
lich willkommen. Uns verbindet
einfach die Liebe zur Country-
music und natürlich zum Line-
dance. 
Kontakt: Christine Lukas,
Tel. 06371 / 1300185
Beachten Sie auch unseren
Schaukasten vor dem MGH
mit aktuellen Informationen!

Kreativkurse im MGH -
Noch Plätze frei!
Für die fol-
genden
Kurse des
Kreativ-
programms bis zu den Som-
merferien werden im Mehrge-
nerationenhaus Ramstein noch
Anmeldungen unter der Tele-
fonnummer 0 63 71 / 5 04 38
entgegengenommen:  
Backen für Kinder:
Für Kinder ab 6 Jahre; Kosten
je Kurs: 20 € 
Jeweils donnerstags (je 3x),
16.15-18.30 Uhr, Kurs 2 ab
27.4., Kurs 3 ab 1.6.
Kochen für Kinder: 
Für Kinder ab 6 Jahre; Kosten
je Kurs: 25 €
Jeweils dienstags (je 4x),
16.15 – 18.30 Uhr, Kurs 2 ab
25.4., Kurs 3 ab 30.5.
Töpfern für Kinder: 
Für Kinder ab 7 Jahre; Kosten:
25 €
Jeweils freitags (4x), 16.30-
18.30 Uhr, ab 28.4.
Sport & Spiel für Kids:
Für Kinder ab 6 Jahre; Kosten:
keine (Anmeldung aber erfor-
derlich!)
Jeweils freitags (6x), 16 –
17.30 Uhr, ab 3.3.
Werken mit Holz:
Für Kinder ab 8 Jahre; Kosten
je Kurs: 20 €
Jeweils montags (je 3x), 16.30
– 18 Uhr, Kurs 2 ab 8.5.
Modern Dance für Kinder:
Für Kinder ab 6 Jahre; Kosten
je Kurs: 15 €
Jeweils montags (je 4x), 17-
18.30 Uhr, Kurs 2 ab 8.5.
Hausaufgabenbetreuung:
An jedem Freitag während der
Schulzeit von 13.30 Uhr bis 15
Uhr im MGH. 
Anmeldungen für alle Kurse
werden ab sofort nur telefo-
nisch unter  0 63 71 / 5 04 38
entgegengenommen!

Buch-Tipp

Buch-Tipp

Elisabeth
Lukas

Dein
Leben ist
deine
Chance
Anregungen zu einer sinn-
vollen Lebensgestaltung
160 Seiten, gebunden, Format
13 x 21 cm, € 14,95, Verlag
Neue Stadt

Dein Leben ist deine Chan-
ce! Ob Jung oder Alt, wo im-
mer jemand steht, es gibt für
jeden einen unverwechselba-
ren, sinnvollen Weg. In diesem
Buch gibt Elisabeth Lukas
zahlreiche praktische wie
grundlegende Tipps, wie man
seinem Leben und Alltag Rich-
tung geben kann. Anschauli-
che Beispiele aus ihrer lang-
jährigen Praxis und ihrer eige-
nen Erfahrung machen Mut zu
konkreten Schritten - damit
man die »Chance des Le-
bens« nicht verpasst!

Die Autorin:
Dr. habil. Elisabeth Lukas,

geboren 1942 in Wien, Schü-
lerin von Viktor Frankl, Klini-
sche Psychologin und appro-
bierte Psychotherapeutin, lei-
tete von 1986 bis 2003 das
Süddeutsche Institut für Logo-
therapie in Fürstenfeldbruck
bei München. Die international
angesehene Autorin und Refe-
rentin ist zurzeit am österrei-
chi-schen Logotherapie-Aus-
bildungsinstitut ABILE tätig.

David Steindl -
Rast:

Einfach
leben - 
dankbar
leben
Ein Jahresbegleiter

Format 10,5 x 15,5 cm,
192 Seiten, gebunden,
Verlag Herder, nur 7,- €

Menschen sind glücklich, weil
sie dankbar sind. Jeder Tag ist
ein Geschenk, und so vieles ist
Gelegenheit zur Dankbarkeit.
Die Texte von Bruder David
Steindl-Rast inspirieren dazu,
diese Haltung im Alltag zu
üben. Sie werden zur Quelle
der Achtsamkeit und der Le-
bensfreude. 365 Impulse, die
die Seele nähren: Einfach le-
ben - dankbar sein.
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Fundgrube

Flohmarkthalle Ramstein je-
den Freitag von 10 - 18 Uhr und
Samstag von 8 - 16 Uhr geöff-
net. Jeder kann mitmachen !
☎0163-1905717.

2 Zi., Kü. mit EBK, Du., ab so-
fort in Ramstein zu vermieten.
☎06371/5947088.

Mitgliederhilfe in Steuersa-
chen bei ausschließl. nicht-
selbstständigen Einkünften.
Lohnsteuerhilfeverein Aktuell
e.V. Beratungsstelle: Frieden-
straße 1, 66877 Ramstein.
Leiterin: Petra Schmidt, ☎
06371 -9522055.
Computerreparatur ab 29,- €
– PC Systeme, Hardware, Dru-
cker, Druckerpatronen/befüllen,
Datenrettung, Virenentfernung;
Reparatur vor Ort. – TTS Ram-
stein, Spesbacher Str. 1a, Tel./
Fax: 06371-598987, info@tts-
ramstein.de, www.tts-ramstein.de

Kostenlose Schnupperstun-
de für: A-Gitarre, E-Gitarre, E-
Bass, Schlagzeug, Keyboard,
Klavier und Gesang. Schnell
anmelden in der Musikschule
Dirk Kühn, Hütschenhausen,
☎ 06372 - 6243658 o. 0177 -
6620726.

Probleme mit dem Telefon ?
Fachmännische Beratung/Re-
paratur –  Telefone – Telefonan-
lagen – Internet – Internettele-
fonie (IP) – TS Müller.
☎ 06371 -952111.

Ramstein:  3-Zi.-Wohnung,
105 m2, EBK, WC, Du.+WC,
Bad, Garage, Balkon, Miete
700,- € + NK + 1300,- € Kauti-
on, keine Tiere. ☎06371/61
7236.

Landstuhl Stadt: Wohnung,
ca. 100m2, 4 Zi., EBK, Bad,
Parterre, im Nichtraucherhaus,
an älteres Paar ab 01.03. zu
vermieten, Kaltmiete 485,- € + 2
MM Kaution.  ☎ 06371/171
01 von 11-18 Uhr.

Whg. zu vermieten: Ramstein-
Miesenbach, Stadtteil Miesen-
bach, 2 Schlafzi., Küche, neue
Einbauküche, Bad, WC, ASR,
Garage, Waschraum, 95 m2

Whfl. ☎ 06371/50831.

Kleinanzeigen lohnen sich! –
Paqué-Druck u. Verlag GmbH,
☎ 06371 / 9625 -0.

Besuchsdienst „Helfende
Hände“. Wir unterstützen und
begleiten Sie bei alltäglichen
Dingen – die im Alter vielleicht
beschwerlicher werden kön-
nen. Interessiert ? Rufen Sie
uns an: 06371 / 9522055.

Diplom Psychologin bietet
Coaching für innere Freiheit
und Freude. Schnelle Lösung
von Blockaden durch Kombina-
tion östlicher Methoden und
moderner Psychologie; EFT,
Access Bars. Termine und Info
unter: ☎ 01573 5456786 oder
info@innerfreedom-to-go.com

Versch. Möbel zu verkaufen:
2 Couchgarnituren, schwarze
TV-Liege, Schreibtisch Henry
II. mit Stuhl, neuwertige, wun-
derschöne Rattan-Gartentisch-
garnitur mit dicker Glasplatte
und 6 Stühlen, Keramik-Holz-
kohleofen, neuer Strandkorb,
u.v.m. ☎0173/5993085.

Suche Altdeutsches Möbel,
preisgünstig u. antik, u. moder-
ne Möbel. ☎0173/5993085.

Einliegerwohnung, 3 ZKB, 75
m2, sep. Kellerraum, in Ram-
stein, Kaltmiete 400,- € + NK,
ab 01.05. zu vermieten. ☎063
71/52199.

Haushaltsflohmarkt:Rosen-
thal/Hutschenreuther Geschirr,
Haushaltsgegenstände (teils
neu), Damenbekleidung, Schu-
he (teils neu), Vorhänge (lang),
Schiebetürenschrank (3,50m),
alles sehr günstig. ☎06371/8
385133.

Gr. Garten in Miesenbach, mit
Hobby-Werkstatt, günstig zu
vermieten. ☎06371/52575.

LKW-Fahrer gesucht: CE, alle
Module + Fahrerkarte, Erfah-
rung mit Container u. Saugfahr-
zeugen wünschenswert. Fa.
Schrass GmbH, ☎06371/91
2879.

Kegelcenter in Landstuhl mit
angeschlossenen Restaurant
zu verpachten, kernsaniert
2016, energieeffizient, einzugs-
fertig. ☎0176/62219197.

Fachgerechtes Scheren +
Trimmen aller Rassen. Mitglied
im ZZF. Termine nur n. Verein-
barung. Hundehaus Paqué,
Ramstein, ☎ 06371 -952584.

RAMSTEIN-SÜD / LANDSTUHL
www.broadwaykino.com

Info & Karten: Tel. 0 63 71 - 937 007

MOVIE MAGIC
KINO

Digital 3D

Baumfällung, Heckenschnitt
Mäh- und Baggerarbeiten

im Garten, an Straßen,
Geh- und Fahrwegen

(auch in schwierigem Gelände)

Mit Entsorgung.

Kleinanzeigen
im

Amtsblatt:
Telefon

063 71 /96 25-0

Der

vielbegehrte
lange, schmale

Kalender 2017

nur 5,00€

Paqué-Druck
Landstuhler Straße 22

66877 Ramstein-Miesenbach

Telefon 06371 / 9625-0

Rathausring 6 im EDEKA-Center

66877 Ramstein
Tel.+Fax: 06371 /50126
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 09.00 bis 19.00 Uhr,

Sa. 09.00 bis 18.00 Uhr

• Schuhe
• Schlüssel
• Messer
• Scheren
• Stempel
• Näharbeiten
• Gravuren
• Batterien

Taxi-Service – Thomas Traub
66877 Ramstein

Tel. 063 71 /52802

Mobil 0172 /6800432

taxi-ramstein@web.de

www.taxiservice-ramstein.de

Krankenfahrten

Chemo- und

Strahlenfahrten

Selbst renovieren lohnt nicht mehr, bei diesen Preisen!
Maler-Qualitäts-Anstrich / sämtliche Arbeiten

z.B. Wohnung, 60 m2 ab 450,- € + Mat. + MwSt.
Zimmer ab 80,- € + Mat. + MwSt.Seit 25 

Jahren

Gartenarbeiten aller Art
Speziell Baumfällung, auch Wurzelwerkentfernung, jede Lage.

Obstbäume und Sträucher schneiden, Pflasterarbeiten, mähen, säen,
vertikutieren, Rollrasen, Abtransport, preiswert und professionell.

��0 63 03- 8 76 17 oder 01 76 - 64 61 71 64

Thomas Zipp
Luitpoldstraße 9a, 66892 Bruchmühlbach-Miesau

Tel.: 0176 / 20284307 oder 06372 / 7705

Telefonische Anzeigen-Annahme
für das Amtsblatt: 0 63 71 /96 25-0



Firma Strauch
Gipser- u. Malergeschäft

Wir beraten & planen

Ihr Bauvorhaben

Gipserarbeiten

Malerarbeiten

Trockenbau

Vollwärmeschutz

Dachisolierung

Altbausanierung

Altbaurenovierung

Dienstleistungen

Hausmeisterservice

Instandhaltung von Haus & Hof

Hausentrümpelungen aller Art

Wachtelstraße 14
66877 Ramstein-Miesenbach

Tel.: 0 6371 /70222
Mobil: 01 76 -22733483

SWK gibt Preisvorteil an Kunden weiter

Zum 1. April senkt SWK Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-
AG den Erdgaspreis für alle Kunden um bis zu 0,43 Cent brutto je 
Kilowattstunde.

Bereits zu Beginn der Heizperiode 2016/2017 hatte SWK ihren Kunden 
einen Treuerabatt gewährt. Die Aktion war auf den Zeitraum vom 1. 
Oktober 2016 bis zum 31. März 2017 befristet. Mit Ablauf der Befris-
tung zum 1. April 2017 wären die alten Preise wieder in Kraft getreten. 
Jetzt senkt SWK den Erdgaspreis in der Höhe des zuvor gewährten 
Rabattes.

„Wir freuen uns sehr, dass wir unsere Erdgaskunden nun für das 
gesamte Jahr 2017 entlasten können“, erklärte Markus Vollmer, Vor-
standsmitglied der SWK Stadtwerke Kaiserslautern Versorgungs-AG. 
„Wir konnten in den letzten Wochen günstige Mengen für das restliche 
Jahr 2017 beschaffen. Diesen Vorteil geben wir jetzt wieder an unsere 
Kunden weiter. Im Gegensatz zu anderen Versorgern haben wir damit 
unsere Preise schon im Oktober angepasst, sodass unsere Kunden 

haben“, so Vollmer.

Erfahrungsgemäß wird von Oktober bis März etwa dreiviertel der Jah-
resmenge verbraucht. Durch den Rabatt und die weitere Preissenkung 

-
brauch von 25.000 Kilowattstunden im Sondertarif „Regional garant“ 
rund 110 Euro.

-
hängig von der Vertragsart und der Vertragslaufzeit. Da die Höhe der 
Preissenkung aber zwischen den einzelnen Vertragsarten differiert, 

Sondervertrag abzuschließen. Mit einem SWK-Sondervertrag können 
Kunden sich den größtmöglichen Preisvorteil sichern. Die Mitarbeiter 
der SWK im CityServiceCenter in der Kreissparkasse Kaiserslautern in 

beraten über die verschiedenen Einsparmöglichkeiten.

SWK schreibt alle Erdgaskunden an und informiert sie ausführlich über 
die bevorstehende Preissenkung.

- Anzeige -

Müller
GARTEN- UND LANDSCHAFTS-DESIGN

MEISTERFACHBETRIEB

Heidenhügelstr. 43
67706 Krickenbach, Tel. 06307 /7492

Wir machen Ihren Traum vom
Garten zum Traumgarten

U N S E R E  L E I S T U N G E N

Garten-Neu- und Umgestaltung, Pflanzungen, Teichbau und Zaunbau
Baumfällung • Gehölzschnitte • Gartenpflege

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

20 Jahre

Paqué – Druck und Verlag – GmbH
Landstuhler Straße 22  –  66877 Ramstein-Miesenbach 
Telefon 06371/96 25 -0  –  Telefax 06371/96 25 25

druckerei@paque.de – www.druckerei-paque.de

Ihr Partner für Drucksachen aller Art

Erfolgreich werben: Amtsblatt


